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Am Gründonnerstag, 13. April, bleiben das Rathaus in Te-
ningen, die Verwaltungsstellen in Köndringen und Nimburg
sowie das Ortschaftsamt in Heimbach aus EDV-technischen
Gründen ganztags geschlossen.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom 19.
April (KW 16) wird aus redaktionellen Gründen auf Mitt-
woch,12.April, 10Uhr, vorverlegt. Ein späterer Eingang von
Artikeln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berücksich-
tigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Das Standesamt ist am Mittwoch, 5. April und Freitag,
7. April, wegen einer Fortbildung ganztägig geschlossen.
Man bittet um Verständnis.

DiediesjährigeStraßenreinigungaller Straßenfindet inderZeit
vom 27. März bis 5. April 2017 statt.
Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
serZeit sozuparken,dasseineeffektiveStraßenreinigungmög-
lich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist wie
folgt vorgesehen:

Heimbach und Landeck: 29. März,
Rohrlache und Köndringen: 3. und 4. April,
Nimburg und Bottingen: 5. April.

Teningen, den 20.03.2017
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Wir machen darauf aufmerksam, dass die erste Abschlagsforde-
rung für Wasser- und Abwasser 2017 am

31. März 2017

zur Zahlung fällig wird. Die Höhe des festgesetzten Abschlags
ist aus der Endabrechnung 2016 ersichtlich und wurde für 2017
neu festgesetzt.

Bitte überweisen Sie die Forderungen auf eines der Konten
der Gemeindekasse Teningen, sofern Sie nicht am Lastschrift-
verfahren teilnehmen.

BittegebenSiebeiÜberweisungenunbedingtdasBuchungs-
zeichen an, da nur so eine schnelle und fehlerfreie Verbuchung
möglich ist.

Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins, da bei ver-
späteter Zahlung aufgrund gesetzlicher Regelungen Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge erhoben werden müssen.

Teningen, 29.03.2017

Bürgermeisteramt Teningen

Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung
Am Mittwoch, 19. April, 18 Uhr, findet im Rathaus Teningen,
Bürgersaal, Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, im Rahmen des
Bebauungsplanverfahrens zur Darstellung der allgemeinen
Ziele und Zwecke der Planung eine Bürgerinformationsver-
anstaltung statt. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den.

Teningen, den 29.03.2017
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Gemeinde Teningen

Rathäuser am Gründonnerstag geschlossen

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 19. April

Geänderter Redaktionsschluss

b Standesamt

Geschlossen am 5. und 7. April

b Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung in allen Ortsteilen

b Zahlungsaufforderung

Wasser- und Abwassergebühren 2017

b Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung des Bebauungsplans
„Unterdorf II“ (Bebauungsplan und örtliche
Bauvorschriften), Gemarkung Teningen
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.180 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 31.3.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 3.4.: Teningen, Landeck
Dienstag, 4.4.: Nimburg, Bottingen, Köndrin-
gen und Heimbach.
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
6. April im Rathaus Teningen und am
4. Mai im Rathaus Teningen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 1.4.Samstag, 1.4.Samstag, 1.4.
Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,
Fax 07641 / 54586.Fax 07641 / 54586.Fax 07641 / 54586.
Sonntag, 2.4.Sonntag, 2.4.Sonntag, 2.4.
Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-
straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-
fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-
tach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Fax
07681 / 23414.07681 / 23414.07681 / 23414.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner,dieDeutscheimSinnedesGrundgesetzessind,verpflichten,
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz
1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Da-
ten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen
und die gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tenin-
gen,Bürgerbüro,RiegelerStraße12,79331Teningen,eingelegt
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Die Zusammenkunft zur Aufstellung des Veranstaltungskalen-
ders für das Jahr 2018 findet am Donnerstag, 27. April 2017,
um20Uhr imFeuerwehrgerätehausTeningen (Neudorfstra-
ße 40) statt. Hierzu werden die Vertreter von Vereinen, Verbän-
denundKirchenderGesamtgemeindeTeningenherzlicheinge-
laden; eine schriftliche Einladung erfolgt nicht.

Damit die Aufstellung des Veranstaltungskalenders zügig
abgewickelt werden kann, bittet man bereits bestehende Ter-
minwünsche (mit Uhrzeit und Veranstaltungsort) vorab schrift-
lich bei der Verwaltung bis spätestens 13. April 2017 einzu-
reichen.

Achtung: Hallentermine bitte an mazur@teningen.de und
alle sonstigen Termine an weiler@teningen.de melden.

Im Vorfeld der Bürgermeisterwahl in Teningen am 7. Mai
wird es ein Erstwählerforum geben. Das beschloss der
Gemeinderat in seiner letzten öffentlichen Sitzung. Das
Erstwählerforum findet am Dienstag, 2. Mai, von 17.30
bis20UhrinderMensadesSchulzentrumsTeningenstatt.
Eingeladen sind alle Erstwählerinnen und Erstwähler ab
16 Jahren.

Politische Bildung ist ein großes Anliegen in der Arbeit mit
jungen Menschen. Durch das kommunale Wahlrecht ab 16 Jah-
renundderÄnderungderGemeindeordnungBaden-Württem-
berg zur verbindlichen Kinder- und Jugendbeteiligung gibt es
viele Anknüpfungspunkte, Kinder- und Jugendpolitik in den
Gemeinden aktiv zu gestalten. Ein Erstwählerforum im Vorfeld
einer Bürgermeisterwahl kann hierzu ein richtiger und wichti-
ger Schritt sein. Aus der Praxis vieler Kommunen konnte man
erfahren, dass eine auf Jugendliche abgestimmte Veranstal-
tung das Interesse an der Wahl erhöht.

Durchgeführt wird das Erstwählerforum in Teningen von
Udo Wenzl, freiberuflicher Kommunalberater für Kinder-, Ju-
gend- und Bürgerbeteiligung, sowie einem Team der Landes-
zentrale für politische Bildung der Außenstelle Freiburg.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

b Meldeamt informiert

Widerspruch gegen die Übermittlung
von Daten an das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr

b Veranstaltungskalender 2018

Aufstellung des Veranstaltungskalenders
am 27. April

b Am Dienstag, 2. Mai 2017

Erstwählerforum in Teningen

b Fundbüro

Fundräder
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Das JuZe hat einen neuen Ofen! Um diesen mal richtig einzu-
weihen, gibt es am Freitag einen leckeren Nudelauflauf. Eigene
Rezeptideen dürfen gerne mitgebracht werden. Man darf ge-
spannt sein, welche Variation am besten schmeckt.

Diesen Freitag, 31. März, von 15 bis 17 Uhr im JuZe Te-
ningen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.Jugendnetz-Teningen.in-
fozurAnsichtoderzumDownload.Weitere Infosgibtesaufder
Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros facebook.
com/kjbteningen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer
Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und
gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des
Teninger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kos-
tenlos und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Warum eine Milchpackung direkt in den Müll werfen? Am
Donnerstag haben alle Kinder ab sechs Jahren die Chance, ihren
eigenen, individuellen Recycling-Geldbeutel zu basteln. So et-
was hat garantiert keiner im Freundeskreis.

Morgen Donnerstag, 30. März, von 15.30 bis 17 Uhr im
JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bau-
hofs.

Auf der östlichen Kaiserstuhlbahn kommt es von Samstag, 1.
April 2017, bis voraussichtlich Ende Februar 2018 auf der Linie
101 zwischen Endingen und Gottenheim zu Schienenersatzver-
kehr (SEV). Der Zugverkehr zwischen Breisach und Riegel-Mal-
terdingen ist nicht betroffen. Die entfallenden Züge der SWEG
werden durch Busse ersetzt. Die Busse haben geänderte Fahr-
wege, Haltestellen und Fahrzeiten. Beispielsweise entfallen die
Zughalte „Bahlingen Riedlen“ und „Nimburg Bahnhof“ auf der
Linie 101 im SEV ersatzlos. Ausnahme: Morgens wird mit dem
SEV zweimal die Haltestelle „Nimburg Waidplatz“ angefahren.
Als Ersatz für „Bahlingen Riedlen“ werden die Haltestellen
„Bahlingen Friedensplatz“ und „Bahlingen Hauptstraße“ be-
dient.DieNahverkehrsanbindungvonNimburgwirdmitdenLi-
nien City 8 und 105 (beide SWEG) sowie 201 und 203 (beide Bin-
ninger) sichergestellt. Welche Ersatzhaltestelle für welchen
Bahnhalt eingerichtet ist, kann der unten stehenden Info-Gra-
fik entnommen werden.

Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den Bussen leider nicht
möglich. Damit die Fahrgäste den Weg vom Bahnhof zur jewei-
ligen Haltestelle des Schienenersatzverkehrs finden, sind an
den Bahnhöfen Wegeskizzen und Wegbeschreibungen ausge-
hängt worden.

Zur Einführung ist Service-Personal vor Ort: Die einge-
setzten Buskapazitäten wurden an den Fahrgastzahlen in den
Zügen bemessen. Besonders in den Hauptverkehrszeiten wer-

Kinderküche: Nudelauflauf

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Bastelwerkstatt: Tetrapak-Geldbeutel U Bekanntmachung

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:

Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   

Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2

Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1

b Kaiserstuhlbahn: Schienenersatzverkehr ab 1. April

Zwischen Endingen und Gottenheim
etwa elf Monate lang „Bus statt Bahn“
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den deshalb mehrere Busse hintereinander im Einsatz sein. Wer
im ersten Bus keinen Platz findet, sollte auf den folgenden Ver-
stärkerbus warten. Im Zweifel sollten die Fahrgäste den Busfah-
rer fragen, ob im konkreten Fall ein Verstärkerbus folgt oder
nicht. Zur Einführung des SEV werden in den Hauptverkehrszei-
ten Service-Mitarbeiter der SWEG an den Ersatzhaltestellen vor
Ort sein und Hilfestellung geben.

Wichtig: Reiseverbindung vor Fahrtantritt prüfen! Es
ist wichtig, dass die Fahrgäste vor Fahrtantritt ihre Reiseverbin-
dungen prüfen, da die Ersatzbusse zum Teil früher als die Züge
abfahren. Die genauen Ersatzfahrpläne sind kostenlos an den
bekannten Verkaufsstellen erhältlich und auch im Internet un-
ter www.sweg.de/sev-kaiserstuhl, www.efa-bw.de sowie
www.bahn.de. Umfassende und aktuelle Informationen zum
Schienenersatzverkehr gibt es stets auf der Webseite www.
sweg.de/sev-kaiserstuhl. Auskünfte erteilt außerdem die
SWEG-Service-Zentrale unter Telefon 07821/ 9960770.

Integration ins Konzept „Breisgau-S-Bahn 2020“: Der
Grund für den Schienenersatzverkehr ist der Beginn der Elektri-
fizierung der Kaiserstuhlbahn, die wiederum nur ein Teil des
Nahverkehrskonzepts „Breisgau-S-Bahn 2020“ ist, in dessen
Rahmen große Teile der Bahnstrecken im Großraum Freiburg
um- und ausgebaut sowie elektrifiziert werden.

Über das Unternehmen: Als eines der großen Verkehrsun-
ternehmeninBaden-WürttembergbetreibtdieSWEGzwischen
Lörrach/Weil am Rhein und Bad Mergentheim Busverkehr im
Stadt- und Überlandverkehr sowie Schienen-Personennahver-
kehr. Im Verkehrsunternehmen und den Tochtergesellschaften
arbeiten mehr als 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Im
SWEG-Verkehrsgebiet sind mehr als 80 Schienenfahrzeuge und
mehrals350Omnibusse imEinsatz.DieSWEGistPartner inmeh-
reren Verkehrsverbünden in Baden-Württemberg und beför-
dert pro Jahr rund 61 Millionen Fahrgäste.

„Mit den wärmeren Tagen steigt auch die Lust auf spritzige, le-
ckere und bunte alkoholfreie Drinks auf den kommenden Fes-
ten“, ist Joachim Blank überzeugt. Der Leiter der Emmendinger
Fachstelle Sucht spricht aus Erfahrung, denn schon jetzt kom-
men viele Buchungsanfragen für den Saftladen. Der Saftladen
ist eine mobile Barausstattung mit Profipavillon, Theke, Glä-
sern, Shakern, Mixern, Krügen, Rezepten, inklusive Deko- und
Verbrauchsmaterial. Sie kann von gemeinnützigen Organisa-
tionen für 30 Euro pro Tag gebucht werden (Betriebe auf Anfra-
ge). Jetzt sind noch Termine frei und können unverbindlich un-
terTelefon07641 /9335890reserviertwerden.Weitere Infosun-
ter bw-lv.de/Emmendingen.

Der Förderverein Zukunftsenergien Solar-
Regio Kaiserstuhl lädt zur diesjährigen Ge-
neralversammlung am Freitag, 7. April, um
19.30 Uhr in das Vereinsheim des Hunde-
sportvereins, Mühlenweg 11 in Wyhl ein.
Die Schüler und Schülerinnen der SolarAG

sowie das neue Lehrer-Betreuerteam des Kenzinger Gymnasi-
ums stellen das erfolgreiche Solarprojekt „Perpetuum Mobile“
vor.

In der anschließenden Mitgliederversammlung findet unter
anderem auch die Wahl des 1. Vorsitzenden statt. Ferner wird
eine neue Solarstromaktion vorgestellt, an der sich sowohl alle
Mitbürger als auch Mieter beteiligen können.

Einladung zur Öffentlichkeitsbeteiligung im Projekt: Tie-
re mit neun „Augen“, Wasserseelchen mit zarten Fangnetzen
und drachenähnliche Libellenlarven sind im Gewässersystem
von Elz und Dreisam zu finden. Trotzdem gehören die Gewässer
zu jenen Wasserkörpern, die beim landesweiten Überwa-
chungsprogramm der Landesanstalt für Umwelt, Messungen
undNaturschutz (LUBW)Güte-Defiziteaufwiesenundden„gu-
ten ökologischen Zustand“ nicht erreichten. Das gemeinsame
Ziel der EU-Staaten, das Erreichen des „guten Zustands“ in allen
Gewässern, ist inderEuropäischenWasserrahmenrichtlinie (EG-
WRRL) gefordert.

Seit Sommer 2015 sind Biologen, Chemiker und Ingenieure
zwischen Freiburg und Ettenheim unterwegs, um die Ursachen
für die ökologischen Defizite im Elz-Dreisam-System zu finden.
Darüber hinaus sollen im Rahmen dieser Modelluntersuchung,
welche vom Regierungspräsidium Freiburg in Auftrag gegeben
wurde, Maßnahmen zur Verminderung der Belastungen und
zur Verbesserung des ökologischen Zustands vorgeschlagen
werden. An der interdisziplinären Zusammenarbeit sind insge-
samt fünf Büros beteiligt.

Die am Projekt beteiligten Forscher möchten in der Öffent-
lichkeitsveranstaltung einerseits erste Ergebnisse vorstellen
und andererseits mit Fachleuten und naturinteressierten Ken-
nern ins Gespräch kommen. Die Ziele sind, weitere Belastungs-
quellen zu finden sowie Anregungen für das Projekt aufzuneh-
men.

Termin: Mittwoch, 26. April, 19 Uhr, im Verwaltungs-
gebäude des Klärwerks Abwasserzweckverband Breis-
gauer Bucht; Adresse: Zum Klärwerk, 79362 Forchheim;
www.azv-breisgau.de.

Wichtig sind beispielsweise die Beobachtungen auffälliger
Belastungssituationen, Auffälligkeiten im Kanalsystem, Fisch-
sterben, Besonderheiten der Wassernutzungen oder Nutzun-
gen im Umfeld (zum Beispiel Massentierhaltung, Biogasanla-
gen) und bekannte Probleme.

Die betroffenen Gewässer sind neben Elz und Dreisam insbe-
sondere Alte Elz, Kapuzinerbach, Ettenbach, Bleichbach, Feuer-
bach, Brettenbach, Glotter, Gewerbekanal/Moosbach, Schob-
bach, Reichenbach/St. Georgener Dorfbach, Bohrerbach/Müh-
lenbach, Riedkanal, Alte Dreisam, Brugga, Krummbach, Esch-
bach.

Die Situation für Jugendliche an der Schwelle Schule und Beruf
ist im Bezirk der Agentur für Arbeit Freiburg weiter günstig. Die
Jugendarbeitslosigkeit ist so niedrig wie in kaum einer anderen
Region. Dennoch gelingt nicht allen Mädchen und Jungen der
Einstieg ins Berufsleben reibungslos. Gründe dafür sind zum
Beispiel schlechte Schulnoten, fehlende Ausbildungsreife, ein
Migrationshintergrund, fehlende Berufswahl-Alternativen
oder gesundheitliche Einschränkungen.

Deshalb schwärmen auch in diesem Jahr wieder Berufsbera-
ter und Arbeitsvermittler aus, um vom 27. bis 31. März – der
„Woche der Ausbildung“ –, gezielt Lehrstellen zu bewerben
und sich für die Ausbildung von Jugendlichen mit Unterstüt-
zungsbedarf einzusetzen.

Wegen des härteren Wettbewerbs um junge Menschen wird
es für Unternehmen immer wichtiger, sich neuen Personen-
gruppenzuöffnen:Leistungsschwächere, JugendlichemitHan-
dicap, ungelernte junge Erwachsene, Jugendliche aus dem El-
sass und natürlich Flüchtlinge. Für sie gibt es öffentliche Förder-
programme, die Hürden beseitigen oder Risiken abmildern.

b Fachstelle Sucht Emmendingen

Jetzt Saftladen buchen

b Förderverein Zukunftsenergien SolarRegio Kaiserstuhl

Generalversammlung am 7. April

b Regierungspräsidium Freiburg – Abteilung Umwelt

Modelluntersuchung
im Dreisam-Elz-Gebiet

b Agentur für Arbeit Freiburg

„Ausbildung klarmachen!“ –
Woche der Ausbildung vom 27. bis 31. März
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„Bei Bewerbern, die zunächst nicht überzeugen können,
lohnt sich ein zweiter Blick. Das zeigen unsere Erfahrungen. Ich
bin immer wieder überrascht, zu welchen beruflichen Leistun-
gen diese jungen Menschen fähig sind. Und ich freue mich jedes
Mal, wenn Ausbildungsbetriebe den unbequemen Weg nicht
scheuen und dafür am Ende mit einer guten Nachwuchskraft
belohnt werden. Es gilt jetzt auf beiden Seiten: „Ausbildung
klarmachen!“, sagt Theresia Denzer-Urschel, die in der Agentur
für Arbeit Freiburg als Geschäftsführerin den Operativen Be-
reich verantwortet.

Arbeitgeber, die Jugendlichen mit Unterstützungsbedarf
eineChancegebenodererfahrenmöchten,welcheFördermög-
lichkeiten dazu bestehen, können unter der Rufnummer 0800 /
4555520 gezielt darauf Antworten erhalten. Unter derselben
Rufnummer können Betriebe der Agentur für Arbeit Freiburg
noch zu besetzende Ausbildungsstellen für den kommenden
Herbst oder für das anschließende Ausbildungsjahr melden.

Jugendliche, die zum Herbst noch eine Ausbildung suchen,
können sich unter der Rufnummer 0800 / 4555500 als Bewerber
registrieren lassen. Die Chancen auf eine Ausbildung sind güns-
tig. In vielen Berufen sind noch zahlreiche Ausbildungsstellen
unbesetzt.

Die Agentur für Arbeit Freiburg wirbt bei Arbeitgebern, Be-
werbern möglichst frühzeitig Klarheit über den Stand ihrer Be-
werbung zu geben. Damit sichern sich Betriebe die Auszubil-
denden, die am besten passen, und geben anderen Jugend-
lichen die Chance, ihren Bewerbungsprozess zielgerichtet
fortzusetzen. Ein ähnlicher Appell richtet sich an die Jugend-
lichen. Aus Gründen der Fairness gegenüber anderen Jugend-
lichen und gegenüber den Betrieben sollten sie keine Ausbil-
dungsplätze durch Mehrfachzusagen blockieren.

Im Rahmen des Ferienprogramms bietet das Landwirtschaftli-
che Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg am Dienstag,
11. April, von 9 bis 12 Uhr für Kinder von acht bis zwölf Jahren
das Programm „Kornspürnasen“, ein Rätselspaß um Korn und
Brot, an. Zum Abschluss wird gemeinsam gebacken und geges-
sen.DieTeilnahmegebührbeträgt3Europlus3EurofürLebens-
mittel. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert werden. Eine
Anmeldung ist bis zum 6. April erforderlich beim Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451-9192.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg lädt zum Workshop „Leckeres Ostergebäck und Tor-
ten“ am Mittwoch,12.April, von 18 bis 21 Uhr ein. Im Rahmen
der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung wird die Herstellung
von verschiedenen österlichen Gebäcken und leckeren Torten
erklärt, gebacken und gemeinsam verkostet. Teilnehmerbei-
trag 9 Euro, die Lebensmittelkosten werden umgelegt. Anmel-
dung bis zum 7. April unter Telefon 07641 / 451-9192.

Neue Behandlungsmöglichkeiten bei Prostataerkrankungen
sind das Thema eines Vortrags am Montag, 3. April, um 19 Uhr
im Foyer der Stadthalle in Waldkirch (Hindenburgstraße 4). Die
Referenten Dr. Stefan Carl, Dr. Johannes Andreas und Dr. Mi-
chael Meilinger sind Fachärzte für Urologie und Belegärzte am
Kreiskrankenhaus Emmendingen.

Mit dem Älterwerden setzt bei vielen Männern auch das
Wachstum der Prostata ein. Ein Vorgang, der in der Medizin
„gutartige Prostatavergrößerung“ genannt wird und dessen
Folgen sich zumeist schleichend bemerkbar machen. Ab dem
50. Lebensjahr können die Prostatabeschwerden dann wirklich
unangenehmspürbarwerden.DieUrologenausEmmendingen
berichten über neueste Therapieverfahrungen bei gutartigen
und bösartigen Erkrankungen der Prostata und stellen die Uro-
logischeBelegabteilungamKreiskrankenhausvor. ImAnschluss
an die Vorträge besteht die Möglichkeit, persönliche Fragen an
die Experten zu stellen. Der Eintritt zum Vortrag ist frei.

Wenn jemand nachts, am Wochenende oder an Feiertagen
einen Arzt braucht und nicht bis zur nächsten Sprechstunde
IhresHaus-oderFacharzteswartenkann, istderärztlicheBereit-
schaftsdienst da. Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte
am Kreiskrankenhaus Emmendingen ist ab 1. April täglich ge-
öffnet. Zu den Öffnungszeiten können Patienten ohne vorheri-
ge Anmeldung direkt in die Notfallpraxis kommen: Montag,
Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag von 16 bis 22 Uhr und Samstag, Sonntag und an Feiertagen
ist von 8 bis 22 Uhr geöffnet.

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die kos-
tenlose zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Wer die Ruf-
nummer 116117 wählt, hört in der Regel zunächst eine Bandan-
sage, die die Adresse der Notfallpraxis und die Öffnungszeiten
nennt. Falls aus medizinischen Gründen ein Hausbesuch benö-
tigt wird, bleibt man einfach in der Leitung und wird dann an
die Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die medizinisch
notwendigen Hausbesuche koordiniert.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit
demRettungsdienst,der in lebensbedrohlichenFällenHilfe leis-
tet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten
Blutungen oder Vergiftungen bitte sofort den Rettungsdienst
unter der Notrufnummer 112 alarmieren.

MitBeginndesneuenJagdjahresam1.April 2017wirddie Jagd-
steuer im Landkreis Emmendingen nicht mehr erhoben. Das hat
der Kreistag in seiner Sitzung am 28. November 2016 beschlos-
sen. Damit ist sowohl die Jagdsteuersatzung als auch die Unfall-
wildentschädigungssatzung aufgehoben.

Teningen: Am Sonntagnachmittag, 26. März, gegen 15.25 Uhr,
kam es auf dem Elzdamm in Höhe der Firma Tscheulin zu einem
Disput zwischen zwei Fahrradfahrern und zwei motorisierten
Zweiradfahrern. In diesem Streitgespräch wurde ein Radler
durch den Fahrer einer Geländemaschine geschubst und belei-
digt.DiePolizei sucht indiesemZusammenhangZeugendesGe-
schehens. Die beiden motorisierten Zweiradfahrer werden wie
folgt beschrieben: Der Fahrer einer auffallend leuchtend grü-
nen Geländemaschine ohne Kennzeichen war circa 170 Zenti-
meter groß. Er hatte dunkelblonde, kurze Haare, war etwa 19
bis 22 Jahre alt und sprach deutsch mit hiesigem Dialekt. Er trug
eine graue Jogginghose und einen hellen Pulli. Sein mitgeführ-
ter Helm hatte die Farben Schwarz, Gelb und Rot. Die zweite
Person war mit einem Roller unterwegs. Er war circa 180 Zenti-
meter groß, dunkelhaarig und schlank, gleichen Alters. Er trug
eine blaue Jeans und eine schwarze Jacke. Der Helm war
schwarz. Hinweise nimmt das Polizeirevier Emmendingen, Tele-
fon 07641 / 582-0, entgegen.

Korn und Brot als Rätselspaß für Kinder

Koch- und Backkurs: Osterbäckerei

Am 3. April Vortrag über Behandlung
bei Prostataerkrankungen

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus
Emmendingen ab April täglich offen

b Landratsamt Emmendingen

Jagdsteuer wird nicht mehr erhoben

b Polizeipräsidium Freiburg

Beleidigung auf dem Elzdamm

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der nächste Wartungsabend findet am morgigen Donnerstag,
30. März, um 19 Uhr statt.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 5. April, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr
an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Jugend-
liche ab neun Jahre können jederzeit an den Proben teilneh-
men.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Donnerstag,6.April,um20Uhrstatt.DieseSonderübung istnur
für die Atemschutzgeräteträger.

Jüdische Geschichte in Emmendingen (19031)
BesuchdesJüdischenMuseumsunddesehemaligenRitu-
albades
Emmendingen, Jüdisches Museum, Schlossplatz 7, Raum, Sonn-
tag, 2.4., 11 bis 13 Uhr.
Führung durch das Johanniter-Malteser-Museum in Hei-
tersheim (12007)
Heitersheim, Johanniter-Malteser-Museum, Johanniter Straße
89, Sonntag, 2.4., 14 bis 16 Uhr.
Entdecke Deine Stimme! (21221)
Obertongesang und Stimmimprovisation
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Sonntag, 9.4., 14 bis 18 Uhr.
Cool bewegen zu Hip Hop und Pop (25110)
Tanzen in den Osterferien
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Beginn: Montag, 10.4., 14 bis 15.30 Uhr.
Spargel mal anders (37164)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Montag, 24.4., 18 bis
22 Uhr.
Eins, Zwei, Brei! (37431) Vom Stillen zur B(r)eikost
Kenzingen, Grundschule, Schulstraße 8, Mittwoch, 26.4., 9 bis
11 Uhr, Mittwoch, 3.5., 9 bis 11 Uhr.
Atmung und Entspannung für einen erholsamen Schlaf
(31001)
Emmendingen, Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30,
sechsmal donnerstags, 18.30 bis 19.45 Uhr, Beginn: 27.4.
Englisch für Anfänger (A1) (42010)
Powerkurs, Teil 1 - ab 8 Teilnehmenden
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Beginn: Freitag, 28.4., 18 bis 20.10 Uhr.
Polnisch (A1) (47460)
Anfänger ohne Vorkenntnisse. Kleingruppe ab 5 Teilneh-
menden
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, zehnmal freitags,
18.15 bis 19.45 Uhr, Beginn: 28.4.
Finanzbuchführung 1 – Grundlehrgang (59310)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, neunmal donners-
tags, 8.30 bis 11.30 Uhr, Beginn: 6.4.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Wem der Mittlere Bildungsabschluss für sein schulisches und be-
rufliches Fortkommen fehlt, der kann diesen an der Abendreal-
schule der VHS Nördlicher Breisgau berufsbegleitend auf dem
„Zweiten Bildungsweg“ nachholen. Voraussetzungen für den
Besuch der Abendrealschule sind ein Mindestalter von 17 Jahren
und der Hauptschulabschluss sowie Grundkenntnisse in Eng-
lisch.

Die Dauer beträgt in der Regel zwei Jahre bis zum Erwerb des
mittleren Bildungsabschlusses. In Ausnahmefällen ist ein späte-
rer Beginn zum zweiten Halbjahr des ersten Kursjahres oder ein
Quereinstieg in das zweite Schuljahr möglich.

Unterrichtet wird in den Fächern Mathematik, Deutsch, Eng-
lisch, Naturwissenschaftliches Arbeiten (NWA), Erdkunde, Wirt-
schaftskunde, Gemeinschaftskunde (EWG) und Geschichte. Die
UnterrichtszeitensindvonMontagbisFreitagvon18.15bis21.30

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Morgen Wartungsabend

b Freiwillige Feuerwehr, Jugendfeuerwehr

Probe am 5. April

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Atemschutzübung am 6. April

î Volkshochschule aktuell

b Abendrealschule der VHS

Schulbeginn am 11. September –
Anmeldung ab sofort möglich

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Uhr.Unterrichtsort istdasGoethe-GymnasiuminEmmendingen.
Der neue Kurs der Abendrealschule startet am Montag, 11. Sep-
tember. Die Abschlussprüfung ist im Juni 2019. Eine Anmeldung
ist ab sofort möglich. Interessenten wenden sich bitte an die Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, Telefon 07641 / 9225-
0, Fax 07641 / 9225-33 oder unter E-Mail: info@vhs-em.de.

Teningen
5.4. Ursula Katzbichler, Riegeler Straße 55 (75 Jahre)

Heimbach
2.4. Elisabeth Schröder-Janzik, Habsburgerstraße 14 (85 Jahre)

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Schlüssel und eine Jacke
abgegeben.

Ab April bis Ende September ist die Teninger Kirche täglich
zwischen 10 und 17 Uhr auch außerhalb der Gottesdienst-
zeiten geöffnet. Barrierefreier Zugang ist an der Nordseite der
Kirche.

Eine neue Krabbelgruppe trifft sich mittwochs von 10bis11.30
Uhr imEvangelischenGemeindehaus,Martin-Luther-Straße8a.
Herzlich willkommen sind alle Eltern und Großeltern mit Kin-
dernvoncircasechsMonatenbiszwei Jahre.Nähere Infobei Jas-
min Schmidt, Telefon 0157 / 30280171.

Am Mittwoch, 5. April, ist wieder Stammtisch der Schulkamera-
den des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im Gasthaus Tenne
in Teningen. Gedankenaustausch 60er Treffen; Anregungen –
Ideen – Termin usw.

Unsere Jubilare

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Bitte eintreten – die Kirche ist offen

Krabbelgruppe im Gemeindehaus

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“
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Am Freitag, 7. April, starten die diesjährigen Fahrten mit
Chauffeur Gerhard Zimmermann zu einer Blütenfahrt um den
Kaiserstuhl, weiter dann ins Schuttertal, wo Einkehr gehalten
wird.

Abfahrt ist um 13.30 Uhr beim Parkplatz Treff.
Anmelden bitte bei Frau Kern oder Herrn Boos unter

Telefon 2626.
Wie immer sind alle Senioren herzlich eingeladen.

Wer die Antwort darauf wissen möchte, begleitet den Schwarz-
waldverein auf einer Wanderung des Ortsvereins Teningen un-
ter der Leitung von Wanderführerin Heidi Peschel.

Von Bischoffingen, dem kleinen Ort, in dessen St. Laurentius-
kirche berühmte Fresken aus dem 15. Jahrhundert zu bewun-
dernsind, führtder circa13Kilometer langeWegdurchBuchen-
wälder mit wunderschönen Frühblühern am Wegesrand steil
hinauf zum Kiechlinsberger Eck, weiter zum Katharinenberg
und schließlich über die Amolter Heide bergab nach Endingen
(Bahnhof).

Eine Einkehr am Schluss der Wanderung ist vorgesehen, den-
noch wird ein Rucksackvesper empfohlen.

Wegen Gleisarbeiten ist der Treffpunkt nicht wie vorgesehen
am Nimburger Bahnhof, sondern in Endingen um 9.30 Uhr am
Bahnhofsgebäude.

Gäste sind herzlich willkommen. Regiokartenbesitz bitte bei
der Anmeldung angeben. Anmeldung bei Heidi Peschel, Tele-
fon 07641 / 9626284.

b Seniorentreff Teningen

Blütenfahrt Kaiserstuhl

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung am 9. April: „Was hat Buddha
mit dem Kaiserstuhl zu tun?“
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DieLandfrauenmachenvomDonnerstagbisSonntag,11.bis14.
Mai, „Urlaub“ am Bodensee. Die Übernachtung findet im Hotel
Höchsten im Deggenhausertal statt.

Eine Schifffahrt auf dem Bodensee, Besuch der Insel Mainau,
dem Schloss Salem, Bummel in Überlingen und ein bunter
Abend erwartet die Gäste bei hoffentlich sehr schönem Früh-
lingswetter. Nähere Infos bekommt man bei Bärbel, Telefon
07641 / 8437.

Am 1. April, das ist kein Scherz, treffen sich die Landfrauen mit
„Landlust“undHerz.Werwillwissen,wasLandfrauenmachen?
Aktuelle, interessante und schöne Sachen.

Darum laden die Landfrauen ein, am 1. April bei ihnen Gast
zu sein. Bei Kaffee und Kuchen, Wasser und Saft wird bestimmt
viel gelacht. Einfach um 14.30 Uhr ins Evangelische Gemein-
dehaus in Köndringen kommen, um gemeinsam mit netten
Frauen und Kindern, Infos, Spiel und Spaß einen unterhaltsa-
men Nachmittag zu verbringen. Herzlich eingeladen sind alle
Landfrauen und Landmädchen, ob Mitglied oder nicht, einfach
vorbeischauen, man würde sich freuen. Bei Fragen einfach bei
Daniela anrufen unter Telefon 07641 / 937577.

An diesem Freitag, 31. März, findet um 20 Uhr im Anschluss
an das Abendtraining in der Lechhalle in Teningen die Jahres-
hauptversammlung der Judoabteilung statt.

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem der Bericht des
Abteilungsleiters, Berichte der einzelnen Resorts, Termine
2017, Anträge des Vorstandes und der Mitglieder sowie Ver-
schiedenes.

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens acht Tage vor
der Jahreshauptversammlung beim Abteilungsleiter oder des-
sen Stellvertreter vorliegen. Alle Mitglieder und Eltern bezie-
hungsweise Erziehungsberechtigten, jugendliche Mitglieder
sowie alle Freunde des Judosports sind zu dieser Hauptver-
sammlung herzlich eingeladen.

An diesem Freitag, 31. März, findet um 19 Uhr in der Pizzeria
Zur Tenne die Jahreshauptversammlung der Fitnessabteilung
des TuS Teningen statt.

DieTagesordnungsieht folgendenAblaufvor: 1. Begrü-
ßung und Bericht des 1. Vorstandes; 2. Bericht der Übungsleiter;
3. Bericht und Entlastung der Kassenwartin; 4. Bericht der Kas-
senprüfer;5.Neuwahlen;6.WahlenderneuenKassenprüfer für
2017;7.AnträgedesVorstandesundderMitglieder;8.Verschie-
denes.

Wünsche und Anträge zu TOP 7 sind schriftlich bis acht Tage
vorderVersammlungbeimVorstand(MichaelaLöffel,Neudorf-
straße 22a in Teningen) einzureichen. Alle Mitglieder und Inter-
essenten sind herzlich zur Versammlung eingeladen.

Am Mittwoch, 5. April, findet die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der TuS-Leichtathleten statt. Beginn ist um 19.30
Uhr im TuS-Vereinsheim bei der Ludwig-Jahn-Halle.

Die Tagesordnung sieht neben dem Bericht der Abteilungs-
leiterin Annette Ehrler und dem Kassenbericht von Rudi Blunk
Berichte der Trainerinnen über die Schüler- und Jugendarbeit
bei den Leichtathleten vor. Informationen über Veranstaltun-
gen und Wettkämpfe der TuS-Leichtathleten sowie Anregun-
gen und Anträge der Mitglieder stehen ebenfalls auf der Tages-
ordnung.

Die Einladung zur Jahreshauptversammlung geht an alle
TuS-Mitglieder der Leichtathletikabteilung, die Eltern der Schü-
ler- und Jugendleichtathleten und alle weiteren Interessierten
an der Leichtathletikabteilung des TuS Teningen.

Die Sportabzeichengruppe des TuS Teningen ist seit Anfang
März wieder aktiv im Training der einzelnen Disziplinen, die zur
Erlangung des Sportabzeichens mit je nach Alter unterschied-
lichen Leistungen absolviert werden müssen.

Das Training und die Leistungsabnahme für die Laufabzei-
chen sind ebenfalls möglich.

Training und Leistungsabnahme sind immer am Mittwoch ab
18.30 Uhr im Emil-Schindler-Stadion in Teningen.

Es gibt keine Alterseinschränkungen – neben den speziellen
Disziplinen wird auch der allgemeine Fitnesszustand trainiert
und verbessert. Interessenten können sich am jeweiligen Trai-
ningstag im Stadion oder bei Elke Sauer (Telefon 07641 / 52532)
informieren.

Die Geschichte Köndringens aufzuarbeiten ist gewiss eine an-
spruchsvolle, lohnenswerte und schöne Aufgabe. Wer mitma-
chen möchte, bitte bei Ursula Schindler melden, Tel. 07641 /
44743.

Hiermit werden alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung an
diesem Freitag, 31. März, herzlich ins Vereinsheim eingeladen.
Beginn ist um 20 Uhr!

Frühling am Bodensee

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Was ist denn da nur los?

b TuS Teningen, Abteilung Judo

Jahreshauptversammlung am Freitag

b TuS Teningen, Abteilung Fitness

Jahreshauptversammlung am Freitag

b TuS Teningen, Leichtathletik

Jahreshauptversammlung am 5. April

Sportabzeichentraining

b Interessierte gesucht

Die Geschichte Köndringens

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Mitgliederversammlung am Freitag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Bei der Gemeinde Teningen, Ortsteil Nimburg, wurde ein
Schlüsselbund abgegeben.

Volksliedersingen am Donnerstag, 13. April, um 20 Uhr im
Gasthaus Rebstock. Wer Freude am Singen hat, findet beim
Gesangverein Bottingen die Gelegenheit, altes Liedgut aufzu-
frischen. Musikalische Begleitung: Kurt Haug. Die Chormitglie-
der laden hierzu herzlich ein.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen führt am Samstag, 8.
April, die erste Altpapiersammlung in Nimburg und Bottingen
durch. Neben Papier wird auch Kartonage gesammelt. Bitte das
Papiergebündeltoder inKartonsverpacktab9UhramStraßen-
rand bereitstellen. Gefaltete Kartonage bitte nicht mit Papier
mischen, sondern separat bündeln. Der Musikverein bedankt
sichrechtherzlichfürdieUnterstützungdurchdieBevölkerung.

Eine Vorstandssitzung findet am kommenden Mittwoch, 29.
März, um 20 Uhr beim 1. Vorstand statt.

Die diesjährige Generalversammlung der Nimburger Felse-Trie-
ber findet im Gasthaus Kaiserstuhl in Nimburg am Samstag,
8. April, um 20 Uhr statt.

Vergangene Woche trafen sich die Mit-
glieder des Ortschaftsrats-Ausschusses zu
einer weiteren Projektsitzung. Jeder Teil-
projektleiter berichtete aus den zuletzt
stattgefundenen Meetings.

So beschäftigte sich die Gruppe 1 (In-
frastruktur, Wachstum, Verkehr, Tou-

rismus) unter der Leitung von Uli Hummel mit den Themen
Bevölkerungsentwicklung, Bevölkerungswachstum und Neu-
bürgerintegration.

Christel Stelzer berichtete aus der Gruppe 2 (Kinder, Ju-
gend, Familie, Senioren). Im Mittelpunkt dabei stand der vor
Kurzem im Gemeindehaus stattgefundene Info-Abend zum
Thema „Pflegereform“. Als Referenten konnten Fachkräfte
von der Metzger-Gutjahr-Stiftung Emmendingen beziehungs-
weise vom Bruderhaus Diakonie Teningen gewonnen werden.
Das Thema kam bei den Teilnehmern gut an. Zur Vertiefung soll
eine Tagespflegestätte in Emmendingen besucht werden.

Die Gruppe 3 (Dorfentwicklung, Dorfbild, Dorfleben),
geleitet von Anne Kanzler, hatte sich die Themen Begeg-
nungsorte (Optimierung bestehender Einrichtungen, Schaffen
neuer Möglichkeiten), Grundversorgung und das Angebot
neuer Dienstleistungen vorgenommen.

In der Gruppe 4 (Vereine, Kultur und Sport), moderiert
und geleitet von Werner Kunkler, beschäftigen sich die Teil-
nehmer im Schwerpunkt mit der Zukunftsfähigkeit der Heim-
bacher Vereine. Eine wichtige Rolle würde dabei die Intensivie-
rung der Vereinsgemeinschaft spielen. Mehr miteinander statt
nebeneinander sei gefragt.

In der Gruppe 5 (Verwaltung, öffentliche Gebäude, Flä-
chen und Anlagen) stehen unter der Leitung von Werner
Schulz folgende Themen im Fokus: Baulandentwicklung, Re-
novierung, Sanierung, Ausbau öffentlicher Gebäude und Fried-
hofsüberplanung.f

Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Fundbüro Nimburg

Fundsachen

b Gesangverein Bottingen

Am 13. April ist Volksliedersingen

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Altpapiersammlung am 8. April

b Nimburger Felse-Trieber

Vorstandssitzung am 29. März

Generalversammlung am 8. April

b Ortschaftsrats-Ausschuss

„Leitbild/Dorfentwicklung“ –
intensive Projektarbeit
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Im Heimbacher Wald sind noch zwei Schlagraumlose oberhalb
vom Landecker Weg zu vergeben. Wer Interesse hat, wird gebe-
ten, seinen Bedarf bis zum 31. März 2017 bei Revierleiter B.
Schultis, Telefon 49627, anzumelden.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben
. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Bestel-
lung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewiesen
werden. Bürgerinnen und Bürger, die in der Vergangenheit die
Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit.

Die vorgenannte Darstellung, wobei die Themen nur aus-
zugsweise angerissen werden konnten, zeigt, wie vielfältig und
umfangreich das Thema „Dorfentwicklung Heimbach“ bear-
beitet wird.

Der Ausschuss beschäftigt sich derzeit mit der Vorbereitung
eines Fragebogens (aus jedem Teilprojekt wurden Fragen ein-
gereicht), mit dem eine Bestandsaufnahme durchgeführt wer-
den soll. Ziel ist die Feststellung des Ist-Zustandes.

Details beziehungsweise weitere Informationen folgen.
Die Ergebnisse der Befragung und weitere Informationen

sollen in einer öffentlichen Info-Veranstaltung am Freitag,
22. September 2017, 19 Uhr, in der Anton-Götz-Halle be-
kanntgegeben werden. Auch hierzu wird rechtzeitig infor-
miert.

Aktuelle Informationen auch auf der eigens eingerichteten
Homepage „dorfentwicklung-heimbach.de“.

Die Projektgruppen würden sich nach wie vor über weitere
Mitstreiter freuen. Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Für Fragen vorab stehen Werner Schulz (Telefon 07641 /
91070) oder Werner Kunkler (Telefon 07641 / 41381) zur
Verfügung. Anmeldungen können auch direkt per E-Mail an
das eigens eingerichtete Postfach Leitbild-heimbach@gmx.de
erfolgen.

Am Dienstag, 4. April, um 20 Uhr findet das monatliche Tref-
fen des Vereins im Schlosscafé statt.

Tagesordnungspunkte: Pop und Lyrik, Steinmetzwande-
rung, Anton-Scherer-Haus, Mondkalender aufstellen, Hand-
werkerstraße, Ausstellung, Verschiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten
sind hierzu herzlich eingeladen.

Zum Palmsonntag bietet der Geschichts- und Bürgerverein
Heimbach wieder das Binden der original Heimbacher Palmen
unter Anleitung von Andreas und Hans Hügle sowie Siegfried
Lehr und Andreas Schneider an.

Bitte Palmstange/Rundstab, Rebschere und Taschenmesser
mitbringen.

Der Termin ist am Samstag, 8. April, ab 14 Uhr im Bürgersaal
des Heimbacher Rathauses.

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher.

CDs – Wer nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvol-
len Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ so-
wie „Regiomagazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue
Büchereingetroffen:aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstle-
ser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Ro-
mane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat April: „Bibliotheken sichern den freien
Zugang zu Information, Bildung und Medien. Sie sind Spitzen-
reiter bei der Literatur- und Leseföderung für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.“

Willkommen im Kamishibai-Erzähltheater am Diens-
tag, 4. April, um 16.30 Uhr im Gemeindehaus Heimbach mit Si-
bylle Graser. Alle, die gerne Geschichten hören, sind herzlich
eingeladen. (Kamishibai-Erzähltheater ist wie Fernsehen ohne
Strom! Aufgeschnappt von Nils, fünf Jahre alt.)

Der Musikverein Heimbach veranstaltet am Samstag, 8. April,
wieder ein Frühjahrskonzert in der Anton-Götz-Halle und will
damit an den großen Erfolg vom vergangenen Jahr anknüpfen.

Man darf jetzt schon gespannt sein, denn Dirigent Roberto
Cereghetti hat auch in diesem Jahr wieder musikalische Über-
raschungen parat mit einigen Neueinstudierungen, aber auch
Altbekanntem.

So ist unter anderem zuhören „Into the Joy of Spring“; es be-
schreibt musikalisch den Wechsel der Jahreszeiten von der
WuchtdesWintersbishinzurFreudedesFrühlings. JeanSibelius
beschwört in seiner sinfonischen Dichtung „Finlandia“ die
nationale Identität seines Landes. „Bugler's Holiday“ ist ein be-
kanntesBravourstück fürTrompetenundmit„SecondCentury“
des amerikanischen Komponisten Alfred Reed ist auch ein neu
einstudierter Marsch im Programm.

Zu diesem Konzert ist die gesamte Bevölkerung recht herz-
lich eingeladen.

Am Montag, 3. April, ab 9 Uhr findet der erste große Arbeits-
einsatz auf dem Sportgelände statt. Im Mittelpunkt dabei ste-
hen Heckenschnitt- und Mäharbeiten. Bitte die entsprechen-
den Geräte mitbringen.

b Forstrevier Vierdörferwald

Schlagraum

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen am 4. April

Palmen binden am Samstag, 8. April

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b Musikverein Heimbach

Am 8. April Frühjahrskonzert

b Sportverein Heimbach (SVH)

SVH-Senioren-Arbeitseinsatz

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die SG Köndringen-Teningen schafft im zweiten Durchgang
nach zwischenzeitlichem Sechs-Tore-Rückstand die Wende und
erkämpft sich in den Schlussminuten einen 30:28-Heimsieg.
Nach verhaltenem Beginn lag man zur Halbzeit mit 14:18 in
Rückstand, kam dann die ersten drei Minuten katastrophal aus
der Kabine, schaffte es am Ende aber über Kampf und Einsatz,
die Partie zu drehen.

Ordentlicher, aber emotionsloser Beginn: Am Tag der
Sponsoren durften sich die jungen Spieler um Kapitän Felix Zipf
über eine volle Ludwig-Jahn-Halle freuen. Um 20 Uhr sollte ein
Spiel mit einigen Höhen und Tiefen angepfiffen werden. Zwei
Minuten und zehn Sekunden dauerte es, bevor Pascal Bührer
mit einem schönen Kopfleger beim Siebenmeter das Torewer-
fen begann. Bührer zeigte allerdings nicht nur vom Strich seine
Klasseunderzielte insgesamt15weitereTreffer.„Pascalhatwe-
gen Problemen am Sprunggelenk nur einmal trainieren kön-
nen. Unfassbar, was der wieder auf der Platte abgeliefert hat“,
so ein mit einem Lächeln im Gesicht rückblickender Kapitän.

Trotz des guten Startes und der damit verbundenen 6:4-Füh-
rung in der neunten Spielminute schaffte es die Mannschaft bis
dato nicht, die Halle hinter sich zu bringen. Verdächtige Ruhe
war im ersten Durchgang angesagt. Ohne Zweifel war jeder der
Mannschaft bis in die Haarspitzen motiviert, allerdings konnte
das nicht auf dem Spielfeld widergespiegelt werden. Mit Ver-
lauf der ersten Halbzeit kamen die auf dem 5. Tabellenplatz ste-
henden Gäste aus Großsachsen, welche durchaus noch Auf-
stiegschancen hatten, immer besser in die Partie und konnten
in der 25. Spielminute erstmals durch den Treffer von Jonas
Gunst mit zwei Toren in Führung gehen. Durch die anschließen-
de Zwei-Minuten-Strafe der SG, verbunden mit einem verwor-
fenen Siebenmeter, musste man schließlich mit einem 14:18-
Rückstand in die Pause gehen.

Bührer, Zank und Spiranec sichern die Punkte: In der
Halbzeitpause schwor der dänische Trainer Ole Andersen seine
Mannschaftnochmalsaufdie letzten30Minutenein.Manwoll-
te sich kämpferischer und williger präsentieren und alles in die
Waagschale werfen, um die Partie nochmal spannend machen
zu können. Man nahm sich also viel vor und wollte mit Anpfiff
Vollgas geben. Als man dann allerdings nach einer Minute und
36 Sekunden nach zwei Tempogegenstößen mit 14:20 im Hin-
tertreffen war, schaute man in ratlose Gesichter. Die Partie
schien bereits jetzt entschieden zu sein und man musste aufpas-
sen, nicht mit einer herben Klatsche das Spiel zu beenden. Viel-
leicht hat die Mannschaft genau das gebraucht, um endlich et-
was befreiter und locker aufzuspielen. Plötzlich konnte man
wiederBallgewinneverzeichnenundTorwartDinoSpiranecbe-
gann, immer besser zu halten. „Lukas Zank spielt mit seinen 22
JahrengegeneinenexzellentenDrittligaspielerwieJanTriebes-
korn, der sich normalerweise durch sein starkes eins gegen eins
auszeichnet und schon einige Jahre Erfahrung mehr vorzuwei-
sen hat. Im kompletten Spiel verliert der nicht einen einzigen
Zweikampf. Das ist genau so erwähnenswert wie die Angriffs-
leistung von Pascal“, so ein zufriedener Jonas Bayer, der ledig-
lich für einen Siebenmeter eingewechselt wurde, diesen aller-
dings parieren konnte.

Die Bälle wurden geklaut und die Konter beziehungsweise
zweite Phasen gelaufen. Die Gäste hingegen konnten ihr eige-
nes Spiel nur noch sehr schwerfällig aufbauen, sodass man in-
nerhalbvondreiMinuteneinen4:0-Laufhinlegteundsichsomit
wieder zurückkämpfte. Spätestens einige Minuten später, als
Pascal Bührer den 20:21-Anschlusstreffer erzielte, war die Halle
volldaundunterstütztedieSG,wosienurkonnte.DasSpielent-

wickelte sich jetzt zu einem echten Leckerbissen, mit schönen
Pässen, guten Abwehraktionen und tollen Paraden von Spira-
nec, der vor allem in der „Crunch time“ sein Tor vernagelte. In
Minute 53 erzielte Jonathan Fischer durch seinen fünften Tref-
fer den erneuten Ausgleich zum 26:26. Einige Sekunden später
musste dieser allerdings mit Verdacht auf Gehirnerschütterung
vom Spielfeld gehen. Maurice Bührer kam hingegen nach aus-
kuriertem Kreuzbandriss zu seinen ersten Saisonminuten.
Sicherlich die erfreulichste Nachricht des Tages.

TrotzsehrvielerChancenschaffteesdieSGK/TRichtungEnde
des Spiels nicht, selbst für eine frühzeitige Entscheidung zu sor-
gen, und so blieb das Spiel bis zu letzten Sekunde hoch span-
nend. Erstmals seit der 13. Spielminute konnte man dann 72 Se-
kunden vor Spielende mit einem Tor in Führung gehen. Die
komplette Halle stand und brüllte die SG nach vorne wie schon
lange nicht. Als Spiranec auch jetzt einen freien Ball von sechs
MeternparierenkonnteundFelixZipf imGegenstoßzum30:28-
Endstand traf, gab es kein Halten mehr.

Tabellenplatz weiter gesichert: Theoretisch könnte man
den Klassenerhalt rein rechnerisch schon am nächsten, also am
fünftletzten Spieltag eintüten. Da der größte Konkurrent aus
Pforzheim beim TV Hochdorf keinen Punkt mitnehmen konnte,
könnte man den Ligaverbleib mit einem eigenen Sieg und er-
neuter Niederlage der SG Pforzheim/Eutingen bereits am
nächsten Wochenende feiern. „Für uns ändert das erst mal
nichts. Wir bereiten uns kommende Woche auf eine sehr schwe-
res Auswärtsspiel beim Tabellensechsten vor. Wir haben uns in
eine Lage gebracht, um ohne Druck aufspielen zu können. Wir
werden da natürlich trotzdem hinfahren, um zu gewinnen,
aberfallsesamEndevielleichtdochnichtklappt,wollenwirspä-
testens im Heimspiel gegen den SV Zweibrücken alles klar ma-
chen“, soAxelSimak,dernachüberstandenerKrankheitwieder
fit ist. Anpfiff am nächsten Samstag ist wie gewohnt um 20 Uhr.

SG: Dino Spiranec, Jonas Bayer, Pascal Bührer 16/6, Jonathan
Fischer 5, Felix Zipf 7, Lukas Zank 1, Johannes Silberer 1, Luis We-
ber,AxelSimak, Jan-LennartBeering,MaximilianEndres, Sebas-
tian Endres, Felix Bühler, Maurice Bührer.

Am Sonntag war der FC Teningen zu Gast bei der SG Freiamt-Ot-
toschwanden. Es war von Beginn an ein ausgeglichenes Spiel
mitChancenaufbeidenSeiten.BeideMannschaftenkonnten in
der ersten Halbzeit ihre Chancen allerdings nicht nutzen. So
ging es mit einem 0:0 in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit
änderte sich wenig am Spielverlauf bis zur 61. Minute, als der
FCT etwas glücklich durch ein Eigentor der SG Freiamt-Otto-
schwanden mit 0:1 in Führung ging. Die Gastgeber schienen
nun etwas verunsichert, was der FCT in der 64. Minute zum 0:2
durchFlorianReesnutzenkonnte.DieSGversuchtenocheinmal
alles, allerdings war dies schwierig, da der FCT in der Abwehr
erneut gut stand und der SG nur wenig Räume lies. Somit konn-
te der FCT das vierte Spiel in Folge gewinnen und ist aktuell auf
einem guten Weg.

Zuvor spieltediezweiteMannschaftdesFCTgegendieReser-
ve der SG Freiamt-Ottoschwanden, hier konnte der FCT 0:3 ge-
winnen und ist weiterhin im Titelrennen dabei.

Aufstellung: Wehrle, Nopper, Özcan, Fiorentino, Sillmann,
Blanco-Carvahlo, Froß, Rees, Heidenreich (90. Förtner), B. Spöri
(46. Etinof), Österreicher (90. Kern).

Sport

b SG Köndringen-Teningen

SG erkämpft sich einen 30:28-Sieg

b FC Teningen (FCT)

Erneuter Sieg für den FCT

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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TV Köndringen – SC Gutach-Bleibach 1:2 (1:1). Aufstellung:
Fischer, Storz-Renk (70. Ingra), Trautmann, Mutschler, Büchner,
König, Kranzer, Scheffelt (60. Bührer), Bär (85. El Haddouchi),
Guth, Abreu.

Tore: 0:1 (21.) Fehrenbach, 1:1 (39.) Guth, 1:2 (78.) Schüler.
Der TVK kann auch gegen Gutach-Bleibach nicht gewinnen

und ist im Jahr 2017 weiter ohne Sieg. Die Partie am vergange-
nenSonntaggegendieabstiegsbedrohtenGästeausdemElztal
begann zunächst verhalten. Gutach-Bleibach beschränkte sich
auf eine kompakte Defensive und überließ Köndringen den
Ball. Die Blauhosen wussten jedoch mit dem Ballbesitz erst
nichts anzufangen und es dauerte, bis sich alle den etwas holp-
rigen Platzverhältnissen angepasst hatten. Die erste Torchance
hatten die Gäste, als nach einem Fehlpass im Aufbauspiel einer
der Elztäler Stürmer sich die Kugel schnappte und im Strafraum
angekommen den Ball humorlos im kurzen Toreck unterbrach-
te. Der frühe Rückstand war wie eine Art Weckruf, denn ab da
agierte Köndringen nun entschlossener. Die beste Phase des
Spiels für die Caspar-Elf fand nun ihren Anfang. Die ersten Ver-
suche fielen noch etwas zögerlich aus, doch die Blauhosen spiel-
ten sich immer näher an den gegnerischen Strafraum. Der ver-
diente Ausgleich fiel dann letztlich nach einem Eckball. Schef-
felt behauptete die Hereingabe geschickt und fand mit Guth
einen gut positionierten Abnehmer, welcher aus kurzer Distanz
einschieben konnte. Im Anschluss hatte Köndringen gleich
zweimal die Gelegenheit, das Spiel endgültig zu drehen. Doch
erst scheiterte Abreu mit seinem Abschluss an dem Querbalken,
später war es Kranzer, welcher nach einem erneuten Zusam-
menspiel von Scheffelt und Guth den Ball nur noch über die Tor-
linie drücken musste. Aber der Ball versprang im letzten Mo-
ment und der Gutacher Keeper konnte doch noch eingreifen.
NachdemSeitenwechselwareswiederGutach,welchedieerste
Torchance verbuchen konnte. Der erste Versuch konnte von Fi-
schernochsouveränvereiteltwerden.BeiderzweitenGutacher
Chance einige Minuten später war er machtlos. Köndringen
erhöhte gerade den Druck, als die Gäste nach einer Abseitsstel-
lung blitzschnell umschalteten und den Konter mit ihrem zwei-
ten Treffer abschlossen. Der TVK versuchte auch diesen Rück-
schlag wegzustecken, doch auch vielversprechende Kombina-
tionen scheiterten am Abschlussglück, sodass nicht einmal ein
Punkt am Ende herausspringen sollte. Jetzt gilt es, sich wieder
aufzuraffen und gegen zwei Gegner in unmittelbarer Tabellen-
distanz vor allem sein (Abschluss-)Glück wiederzufinden, um
nicht noch in die gefährliche Tabellenregion durchgereicht zu
werden.

Vorschau: So., 2.4., 15 Uhr: SG Köndringen Frauen – Spvgg.
09 Buggingen (in Mundingen); 15 Uhr: SV Gottenheim – TVK;
17.30 Uhr: SV Gottenheim II – TVK II.

Spielbetrieb:
A – JFV Untere Elz: Bezirksliga: SG Wasser-Kollmarsr. – JFV 2:3
Vorschau: Sa., 1.4., 11.30 Uhr: JFV – VfR Merzhausen.
B – JFV Untere Elz: Kreisklasse: JFV 2 – SG Niederhausen 2 2:0
Vorschau: Landesliga: Sa., 1.4., 14 Uhr SG Elgersweier – JFV.
Kreisklasse: Sa., 8.4., 11 Uhr: JFV 2 – SG Vogtsburg.
C–JFVUntereElz:Bezirksliga: FC EM – JFV 4:0; Kreisklasse 1: SG
March – JFV 2 7:1
Vorschau: Bezirksliga: Do., 6.4., 18.30 Uhr: JFV – Spvgg Ehren-
kirchen. Kreisklasse 1: So., 2.4., 15 Uhr: SG Sexau – JFV 2. Junio-
rinnen Kreisliga: Sa., 1.4., 14 Uhr: JFV – SV Munzingen.
D – JFV Untere Elz: Bezirksliga: JFV – SF Eintracht Frbg. 3:2;
Kreisklasse 5: JFV 2 – SV Endingen 2 1:3; Kreisklasse 8: SG Wasser-
Kollm. 2 – JFV 3 1:2; Kreisklasse 10: ESV Freib. 2 o.w. – JFV 4 14:1

Vorschau: Bezirksliga: Sa., 1.4., 10.30 Uhr: U12 SC Freiburg –
JFV. Kreisklase 5: Sa., 1.4., 13 Uhr: SG Oberried 2 – JFV 2. Kreis-
klasse 8: Sa., 1.4., 15.30 Uhr: JFV 3 – SG Weisweil 2. Kreisklasse 10:
Sa., 1.4., 16.45 Uhr: Freib. ST. Georgen 3 – JFV 4.
TVK E-Jugend Kleinfeldklasse: TVK – SV Mundingen 0:19
Vorschau: So., 2.4., 10 Uhr: FC EM – TVK.

SGWasser/KollmarsreuteII–FVN1:3(1:1):AufstellungFVN:
Graf, Bockstahler, M. Mick (74. Corduan), D. Reifsteck, Hassoun,
Em. Hajdini, Wild, Merk, Blazkow, Minke, Schneider (77. Burk-
hart). Tore: 0:1/1:2 (15./58.) Merk, 1:3 (70.) Blazkow.

Das Auswärtsspiel bei der Reserve von Wasser/Kollmarsreute
gewannen die Männer um Trainer Maik Forsbach verdient mit
3:1. Man begann gut und setzte den Gegner von Beginn an un-
ter Druck. Merk konnte auf der rechten Seite das ein oder ande-
re Mal durchbrechen. Doch entweder scheiterte er am Keeper
oder die Abnehmer seines Passes konnten den Ball nicht im Tor
unterbringen. Schneider hatte dann auch noch eine Riesen-
chance, als dieser den Ball schon am Torwart vorbei gelegt hat-
te, dann aber aus spitzem Winkel nicht mehr zum Schuss kam.
Nach einer Viertelstunde wurde der FVN dann belohnt, als wie-
derum Merk am Gegenspieler vorbeizog und den Ball ins Tor
hämmerte. Doch nur weniger Zeigerumdrehungen später glich
Wasser vollkommen überraschend aus. Ein Nimburger Abwehr-
spieler konnte den Ball nicht richtig klären, welcher schließlich
beim Gästestürmer landete. Im Strafraum ließ dieser sich die
Chance nicht nehmen und markierte den Ausgleich. Nimburg
rannte bis zur Halbzeit weiter an, hatte aber nicht mehr so viele
Chancen wie vor dem Ausgleich. In der zweiten Halbzeit ergab
sich das gleiche Bild. Nimburg erspielte sich Chance um Chance.
Einen Foulelfmeter, an Merk verschuldet, konnte der Gefoulte
leider nicht verwandeln. Trotzdem war es diesem dann vorbe-
halten, die Führung wieder herzustellen. Einen 40-Meter-
Sprint, nach langem Ball aus der Abwehr, schloss er gekonnt ab.
Nun kontrollierte man das Spiel und konnte zehn Minuten spä-
ter durch einen abgefälschten Schuss von Blazkow die Entschei-
dung erzwingen. Als Fazit steht ein verdienter Sieg, die Partie
hätte man durchaus schon früher entscheiden können.

Am kommenden Sonntag trifft man zu Hause auf den Tabel-
lenletzten aus Forchheim. Um 13 Uhr spielen die Reserveteams,
um 15 Uhr die Erste. Der FVN freut sich über zahlreiche Unter-
stützung.

SGWasser/KollmarsreuteIII–FVNII2:2(0:0):EinSiegwä-
re verdient gewesen. Tore: Mantel, D. Mick.

Vorschau: So., 2.4., 13 Uhr: FVN II – SV Forchheim II; 15 Uhr:
FVN – SV Forchheim.

SV Heimbach – SV Ballrechten-Dottingen 0:1 (0:0): Aufstel-
lung: Fabian Kunkler, Marco Hepp, Marc Frank, Lukas Weber,
Alexander Adler (82. Valentin Hess), Raffaele Sanso, Tobias Büh-
ler, Andreas Niglas , Stephan Schillinger, Christian Löffler (86.
Christian Tornow), Benedikt Spinner (70. Jo Adler). Schiedsrich-
ter: Robert Drews (FR-Hochdorf). Zuschauer: 90.

Der Tabellenzweite wurde seiner Favoritenrolle gerecht und
setzteHeimbachvonBeginnanunterDruck.AngriffaufAngriff
rollte Richtung Heimbacher Tor. Der SVH überstand diese Phase
mitvielGlück. InnerhalbvonfünfMinutentrafendieGästedrei-
mal Aluminium. Heimbach tat sich schwer, überhaupt in die Par-
tiezufinden.NachdemBallrechten-Dottingeninder25.Minute
erneut einen Lattentreffer zu verzeichnen hatte, kam es kurz
darauf zur ersten nennenswerten Offensiv-Aktion des SVH.
Marco Hepp zögerte etwas zu lange mit dem Abschluss und das

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Negativlauf hält weiter an

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mun. – SV Heim.

Jugendfußball in der Gemeinde

b FV Nimburg (FVN)

Verdienter Auswärtssieg

b Sportverein Heimbach (SVH)

Niederlage in der Nachspielzeit



29. März 2017 TENINGER NACHRICHTEN 15
anschließende Zuspiel wurde in aussichtsreicher Position ver-
tändelt. In der zweiten Hälfte kam Heimbach mit dem Wind im
Rücken etwas besser ins Spiel, wobei die Gäste nach wie vor die
besserenChancenhatten. Inder78.MinutehatteChristianLöff-
ler nach einem Konter den Führungstreffer auf dem Fuß, doch
er scheiterte am Gästetorhüter. Als alle bereits mit einem torlo-
sen Remis rechneten, gelang Ballrechten/Dottingen mit dem
letzten Angriff in der Nachspielzeit noch der Siegtreffer.

SVHeimbach II –SVBallrechten-DottingenII2:5 (1:2): In
der ersten Hälfte hielt die SVH-Reserve noch gut mit, doch als im
Laufe des Spiels die Kräfte nachließen, gab es doch eine deut-
liche Heimniederlage. SVH-Tore: Tizian Hügle, Henning Frings.

Vorschau: So., 2.4., 15 Uhr: SF Oberried – SVH; 13 Uhr: SF
Oberried II - SVH II.

Neben den Tanzzwergen geht die neue TBV-Tanzgruppe,
die „Dance Kids“, an den Start!

Tanzzwerge für Kinder von drei bis sechs Jahren, immer
mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr im Proberaum der Anton-
Götz-Halle. Kinder können jederzeit zum Schnuppern vorbei-
kommen!

Dance Kids für Kinder von sechs bis elf Jahren, immer
freitags von 15 bis 16 Uhr in der Anton-Götz-Halle! Wer hat Lust
zu tanzen, wer ist mit dabei ... Interessierte, tanzbegeisterte
Kids (JungsundMädchen)bittemeldenbeiTanjaBickel,Telefon
07641 / 915379.

Die Zirkusgruppe Ninolino sucht Kinder und Jugend-
liche! In dieser Gruppe gibt es ein sehr breites Spektrum an Ak-
tivitäten. Hier kann Akrobatik, Airial Loop, Jonglage, Vertikal-
tuch, Trampolin, Trapez und vieles mehr ausprobiert werden.
Das Training findet jeden Mittwoch von 17.30 bis 19 Uhr in der
Anton-Götz-Halle in Heimbach statt für Kinder von acht bis
14 Jahren! Schnuppern ist jederzeit gerne möglich.

Infos rund um die Zirkusgruppe auf der Homepage
http://www.tbvheimbach.de/.

TTCHeimbach–HerrenIII3:9:Auch beim Lokalderby in Heim-
bach blieb die dritte Herrenmannschaft weiterhin auf der Sie-
gerstraße. Damit konnte der 2. Tabellenplatz knapp gehalten
werden.

HierdiePunkte imDoppel:Bresch/M.Schindler (1),H.Limber-
ger/Ph. Ritz (1); Einzelsiege: Bresch (1), M. Schindler (1), F. Blum
(1), B. Rill (2), Ph. Ritz (1).

Herren -TTCBahlingen9:2: Gegen den Tabellenletzten aus
BahlingengabeseinensehrdeutlichenHeimsieg,hiermitkonn-
te der Anschluss an das obere Tabellendrittel bestätigt werden.
Der klare Erfolg kam durch eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung zustande.

Doppelpunkte: Frosch/H.J. Bär (1); Einzelsiege: D. Frosch (2),
H.J. Bär (2), S. Roming (1), H. Dages (1), J. Vogel (1), F. Bär (1).

TTV March IV – Herren IV 8:5: Leider konnte die vierte Her-
renmannschaft beim Tabellennachbarn in March keinen Punkt
mit nach Hause nehmen. Schade, denn es wäre möglich gewe-
sen, denn einige Spiele wurden ganz knapp verloren.

Hier die Punkte im Doppel: M. Kirstein/R. Schindler (1); Ein-
zelsiege: R. Schindler (1), M. Kirstein (1), I. Brdys (1), R. Textor (1).

Nachwuchssuche: Wer hat Lust, das Tischtennisspielen un-
ter fachgerechter Anleitung (Jugendtrainer Thorben Fix und
Florian Bregler) zu erlernen. Interessierte können gerne im Ju-
gendtraining am Montag und am Donnerstag jeweils ab 17.30

Uhr in der Sport-und Winzerhalle vorbeischauen, Trainings-
schläger sind vorhanden. Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobil-
nummer 0171 / 7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen
weißen oder gelben Ball an blauen Tischtennistischen!

Vorschau: Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag,
21. April, in der Weinstube Blum statt. Einladungen werden in
Kürze verschickt. Bitte vormerken und in den Terminkalender
eintragen.

Die Anmeldetage für die 5. Klassen der weiterführenden
Schulen für das Schuljahr 2017/18 sind landesweit am Diens-
tag und Mittwoch, 4. und 5. April von 8 bis 15 Uhr im Se-
kretariat der Nikolaus-Christian-Sander-GWRS Köndrin-
gen. Zur Anmeldung wird eine Kopie der Geburtsurkunde be-
nötigt.

BeiderAnmeldungkönnendieElternwählen,ob ihrKinddie
kostenlose Ganztages- oder die Regelklasse besuchen soll, und
entscheiden über die Teilnahme am freiwilligen Französischun-
terricht.

Ebenso können auch Schülerinnen und Schüler für die 10.
Klasse der Werkrealschule angemeldet werden.

In dieser Klasse kann der mittlere Bildungsabschluss erwor-
ben werden, der dem Realschulabschluss gleichwertig ist.

Voraussetzung für den Besuch einer Werkrealschule ist der
Hauptschulabschluss, auch Versetzungszeugnis in Klasse 10
WRS und RS. Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen der
Nikolaus-Christian-Sander-Schulebrauchensichnichtfür
die 10. Klasse anzumelden.

Nähere Informationen auch unter der Schulhomepage
www.schule-koendringen.de unter „Aktuelles“.

Die Anmeldungen für die Klassen 5 der Realschule Teningen
können zu nachstehenden Terminen vorgenommen werden:

Dienstag, 4. April, 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr;
Mittwoch, 5. April, 8 bis 12 Uhr.
Die Eltern von Schülern der 4. Grundschulklassen werden ge-

beten, einen Geburtsnachweis mitzubringen. Wer sich für den
bilingualen Zug anmelden möchte, wird um eine Kopie der
Halbjahresinformation der Grundschule gebeten.

Weitere Auskünfte erteilen Rektor Markus Felder, Konrektor
Peter Vollherbst sowie das Sekretariat unter Telefon 07641 /
95557-50.

b TBV Heimbach

Neue Kindertanzgruppe –
Zirkusgruppe sucht Verstärkung

b TTC Köndringen

Spielergebnisse, Nachwuchssuche und
Jahreshauptversammlung

i Allgemeines

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Anmeldung
Werkrealschule für die Klassen 5 und 10

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Anmeldung von Viertklässlern
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Endlich ist es mal wieder soweit! Im Herbst dieses Jahres veran-
staltet der Kulturverein Teningen wieder eine Kunstausstel-
lung. Die 8. Kunstausstellung findet in den Herbstferien vom
28. Oktober bis zum 5. November im Schulzentrum statt.
Und wer weiß, vielleicht ist bis dahin der Schulneubau fertigge-
stellt, dann darf der Kulturverein in den neuen Räumlichkeiten
diese Ausstellung eröffnen.

Alle in der Gesamtgemeinde Teningen wohnhaften Berufs-
und Laienkünstlerinnen und -künstler können sich anmelden
und teilnehmen. Auch alle Kunstschaffenden, die in Teningen
geboren sind oder über einen längeren Zeitraum hier gewohnt
haben, sind herzlich eingeladen, sich an der Ausstellung zu be-
teiligen.

Um ein möglichst vielseitiges Bild über das Kunstschaffen in
Teningenzeigenzukönnen,sollenalleAusdrucksformenkünst-
lerischen Schaffens, insbesondere Malerei, Drucktechnik,
Skulpturen,Kunstschmiedearbeiten,Keramik,TöpfereiundFo-
tografie gezeigt werden. Der Kulturverein Teningen freut sich
über eine möglichst große Anzahl von Ausstellern und ein brei-
tes künstlerisches Angebot.

Bitte schriftlich oder per E-Mail bis spätestens Sams-
tag, 3. Juni, anmelden. Bitte darauf achten, dass neben dem
Namen, der Anschrift etc. auch die Art der präsentierten Objek-
te angegeben wird.

Zur Vorbesprechung und Klärung aller weiteren Dinge und
Fragen wie zum Beispiel Aufbau und Ablauf der Kunstausstel-
lung findet am Donnerstag,21.September,um19.30Uhr in
der Mensa des Schulzentrums eine Zusammenkunft aller an der
Ausstellung beteiligten Kunstschaffenden statt.

Zur Deckung der anfallenden Kosten erbittet der Kulturver-
ein von jedem Künstler den Betrag von 15 Euro.

Anmeldungen bitte an Ulrike Klingberg-Kiefer, Albrecht-
Dürer-Straße 34, 79331 Teningen, E-Mail: klingberg_kiefer@ya-
hoo.de (bitte den Unterstrich beachten!), Telefon 07641 /
55454. Der Kulturverein hofft auch in diesem Jahr auf eine rege
Teilnahme und ein vielfältiges Spektrum des Kunstschaffens in
Teningen.

Die Anmeldungen am Gymnasium Kenzingen für die Klassen-
stufe 5 des kommenden Schuljahres sind am Dienstag und
Mittwoch, 4. und 5. April, jeweils von 9 bis 12 Uhr und 14
bis17Uhr inderVerwaltungderSchulemöglich.Diebetreffen-
den Schülerinnen und Schüler sind auch zur Anmeldung herz-
lich willkommen.

Es kann zwischen Englisch oder Französisch als erster Pflicht-
fremdsprache gewählt werden. Die Eltern können sich dazu bei
der Anmeldung entsprechend beraten lassen.

Zur Anmeldung sind die Formulare „Anmeldung an/bei der
weiterführenden Schule (Blatt 4 und 5)“ der Grundschule, die
Geburtsurkunde(oderdasFamilienstammbuch)undnachMög-
lichkeit das ausgefüllte Anmeldeformular (Verteilung beim In-
formations-Abend) mitzubringen. Das Anmeldeformular ist
auch auf der Homepage der Schule zu finden (www.Gym-
Kenz.de). Weitere Informationen oder Terminvereinbarung für
eine persönliche Beratung unter Telefon 07644 / 91130.

b Kulturverein Teningen

8. Kunstausstellung in den Herbstferien

b Gymnasium Kenzingen

Anmeldung für die Klasse 5



29. März 2017 TENINGER NACHRICHTEN 17

Die Idee des Repair Cafés stammt ursprünglich aus Holland und
soll ein nachhaltiges Zeichen gegen die Wegwerfgesellschaft
setzen. In Waldkirch setzen die Wabe gGmbH und die AWO
Waldkirch das Repair Café seit nun mehr als einem Jahr um.
Über 50 Prozent der Reparaturaufträge konnten bisher, dank
der vielen ehrenamtlichen Helfer, erfolgreich ausgeführt wer-
den.

Besonders die Geschichten hinter den Geräten machen das
Repair Café so lebendig und einzigartig. Im März konnte einer
Familie aus dem oberen Elztal weitergeholfen werden. Ein be-
sonderes Erinnerungsstück an ein verstorbenes Familienmit-
glied wurde ins Repair Café gebracht. Unter Tränen der Erinne-
rung wurde das Antragsformular ausgefüllt. Ein Keyboard, das
an die verstorbene Schwester erinnert, gab seit längerer Zeit
keinen Ton mehr von sich. Die vielen schönen Erinnerungen ver-
blassten auch mit dem Schweigen der Heimorgel. Voller Elan
setzte sich der ehrenamtliche Helfer Hans Jürgen Claussen aus
Waldkirch an das Gerät.

Die Kontaktflächen des Batteriefaches waren verschmutzt
und somit die Stromzufuhr unterbunden. In wenigen Minuten
war der Schaden behoben und rhythmische Klänge durchschal-
ten das AWO-Stüble. Erneut flossen Tränen, dieses Mal aber Trä-
nen der Freude.

Terminankündigung: Nächstes Repair Café in Waldkirch
findet am kommenden Samstag, 1. April, in der Zeit von 10 bis
14Uhr imAWO-Stüble, Schlettstadtallee9, statt. Ehrenamtliche
Fachleute reparieren, soweit es möglich ist, Kleinelektrogeräte,
Spielwaren, Holzartikel, kleine Schäden am Fahrrad und vieles
andere mehr.

Auch die Nähwerkstatt ist in dieser Zeit geöffnet. Eine vorhe-
rigeAnmeldung istnichterforderlich,mankanneinfachmit sei-
nen Dingen vorbeikommen. Ab 13 Uhr werden keine größeren
Reparaturaufträge mehr angenommen. Infos bei: Frank Deh-
ring,Wabe,Telefon07681 /47454-52undKlausLaxander,AWO,
07681 / 22666.

Der Gemischte Chor der Chorgemeinschaft Nimburg lädt herz-
lich ein zu einem Konzert am Sonntag, 9. April, Beginn 17 Uhr.

Den Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm
in vielen Facetten. Der Chor präsentiert Lieder zeitgenössischer
Komponisten von Doris Akers bis Michael Jackson mit Texten
von Dietrich Bonhoeffer bis Andreas Gabalier.

Die Lieder, darunter auch ein Spiritual aus Südafrika und ein
Gospel aus Nordamerika, drücken Lob, Preis und Dank für Gott
aus, aber auch Wünsche und Visionen der Menschen für eine
bessere Welt. Instrumentaleinlagen mit Orgel, Blockflöte, Ak-
kordeon und Klavier von Friedrich Händel, Jean-Baptiste Loeil-
let de Gant und Richard Galliam runden das Programm ab.

Ab April, während der Sommerzeit, werden die regelmäßigen
Info-Veranstaltungen des Kreisverbandes Obstbau, Garten und
Landschaft (KOGL) wieder am ersten Freitagabend jeden Mo-
nats durchgeführt.

Der nächste Termin ist der 7. April ab 17 Uhr im Kreis-Lehrgar-
tenanderAltenStraßeinKenzingen.AndiesemAbendwirdvor
allemderSchnittderPfirsichbäumegezeigt, fürdenderrichtige
Zeitpunkt kurz vor bis kurz nach der Blüte ist und worauf es da-
bei besonders ankommt. An diesem Abend werden auch die
letzten Frühjahrsschneidarbeiten abgeschlossen und einige der
im Frühjahr anfallenden Gartenarbeiten in Theorie und Praxis
erklärt.

Alle, die sich für die vielfältigen Möglichkeiten interessieren,
dieeinHausgartenfürdieSelbstversorgungundfürdenkörper-
lichen Ausgleich bietet, sind herzlich eingeladen, auch wenn sie
(noch) keinen eigenen Garten haben sollten.

Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen frei-
willigen Beitrag freut sich der KOGL. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, je nach Teilnehmerzahl werden kleine Gruppen gebil-
det, die von erfahrenen Fachwarten geführt werden. Weitere
Informationen auch unter www.kogl-emmendingen.de im
Internet.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß.

Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle bietet
professionelle Information, Beratung und Unterstützung für
die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die sich mit
einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich.

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg, Hauptstraße
5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax 0761 / 2727753,
E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de, www.
krebsberatungsstelle-freiburg.de.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wandern: 2. April, Eichstetten (Treffpunkt 10 Uhr vor der Hal-
le), 9. April Oberrotweil a. K.
Wandern in Frankreich: 1. und 2. April Hattstatt
Wanderstammtisch: 31. März Freiämter Hof

b Nächster Termin am kommenden Samstag

Geschichten aus dem Repair Café

b Gemischter Chor der Chorgemeinschaft Nimburg

Zeitgenössische Chormusik
am 9. April in der Bergkirche Nimburg

b KreisverbandObstbau,Gartenu.Landschaft (KOGL)EM

Obst- und Garten-Information
im Kreis-Lehrgarten am 7. April

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen
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Auf die Plätze, fertig, raus – die NAJU-Gruppe für Kinder im
Grundschulalter im Raum Emmendingen startet wieder am 1.
April. Es warten abwechslungsreiche und spannende Themen
rund um die Natur im Wechsel der Jahreszeiten. Der NABU freut
sich, gemeinsam den Tieren auf der Spur zu sein, Ameisen zu
beobachten, sich über Schmetterlinge zu freuen und den Wald-
boden unter die Lupe zu nehmen. Dazu Spiel und Spaß – was
braucht es mehr? Treffen einmal monatlich am Samstag von 13
bis 16 Uhr am Trimm-dich-Pfad der Teninger Allmend, bei jedem
Wetter.

DieerstenSamstags-Aktionstagesindbereitsgeplant:
1. April: Erlebter Frühling - Auf der Suche nach den Frühlingsbo-
ten. 13. Mai: Stunde der Gartenvögel. 17. Juni: Riesen-Wiesen-
Spaß. 1. Juli: Wasser - Was versteckt sich da im kühlen Nass? 5.
August: Sommerwerkstatt.

Info und Kontakt: Ann Zirker und Selina Christoph, Telefon
0171 / 1793130.

Anmeldebogen: www.nabu-emmendingen.de/kinder-
gruppe/. E-Mail: kindergruppe@NABU-emmendingen.de.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
mit Silke Löffler finden statt am 4., 20. und 27. April von 8 bis 12
Uhr in Emmendingen in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstel-
le, Kaiserstuhlstraße 3.

Der nächste Sprechtag inWaldkirch im Rathaus beim Markt-
platz (Generationenbüro) findet statt am Montag, 10. April,
von 14 bis 16.30 Uhr.

Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen sozi-
alrechtlichen Fragen, unter anderem in der gesetzlichen Kran-
ken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung so-
wie dem Schwerbehindertenrecht. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Telefon 0761 / 50449-0 ist
erforderlich.

Am 7. März begrüßte der 1. Vorsitzende des Camping Club Kai-
serstuhl im ADAC, Ulrich Hertel, neben dem verantwortlichen
Leiter für Touristik, Herrn Müller, eine Vielzahl Vereinsmitglie-
der. Camping ist weiterhin im Aufwind. Camping wird stark
nachgefragt. Camping ist für Familien mit Zelt, Caravan oder
Wohnmobileineattraktive, tolleundmitvielFreiheitversehene
Urlaubsform. Mit diesen Worten begann Hertel seinen Jahres-
bericht und ging auf die im Jahr 2016 von der Vereinsspitze or-
ganisierten Events ein. Die monatlichen, gut besuchten Club-
abende,diemit interessantenThemenversehenwaren,wurden
genauso erwähnt wie die netten geführten Wanderungen.

Ein neu angebotener E-Bike-Ausflug fand so regen Anklang,
dass auch 2017 ein solches Event angeboten wird.

Die Reisen der Camper, die für Wohnwagen- und Wohnmo-
bilfahrer organisiert wurden, fanden nicht nur Beachtung, son-
dern wurden mit anhaltendem Beifall bedacht.

Hertel sprach allen Mitgliedern, Sponsoren sowie den Gön-
nern des Vereines seinen Dank aus und bedankte sich in aller
Form bei den vielen Vereinsmitgliedern, die als Helfer, an der
Campingmesse inFreiburgundandenFahr-undSicherheitskur-
sen den Verein tatkräftig unterstützten.

Der Vorsitzende betonte, dass der bekannte, aktive und in-
teressante Camping Club, der zum Zeitpunkt der Jahresver-

sammlung 193 Mitglieder notierte, in verstärktem Maße auf
einen Mitgliederzuwachs wert legt. Hauptaugenmerk soll da-
bei auf junge Camperfamilien mit Kindern beziehungsweise
jung gebliebene Camper gelegt werden. Anschließend erläu-
terte Christian Domin, der Schatzmeister, den positiven Kassen-
bericht für das Jahr 2016. Wahlen: Gewählt wurden Franz Wal-
zer als Rechnungsprüfer sowie die Herren Borutta, Missbach
und Spehr als Delegierte für die ADAC-Jahresmitgliederver-
sammlung. Ulrich Hertel beantwortete unter dem Punkt „Ver-
schiedenes“nocheinigeFragenundwünschtedanachallenVer-
einsmitgliedern, Gästen und Freunden einen guten Heimweg.

Was geschieht, wenn man durch Unfall, Krankheit oder Behin-
derung nicht mehr in der Lage ist, seine Angelegenheiten selbst
zuregeln?DiesenundvielenweiterenFragengingSimoneHau-
ser vom Betreuungsverein Netzwerk Diakonie Emmendingen
beim Gemeindenachmittag der evangelischen Kirchengemein-
de Nimburg-Bottingen am vergangenen Freitag im Nimburger
Gemeindehaus nach.

Viele InteressiertewarengekommenundstelltendieFragen,
die ihnen unter den Nägeln brennen. Was kann man heute
schon tun, um für sich selbst für den Ernstfall vorzusorgen? Was
sollte man frühzeitig regeln? Neben den zahlreichen Informa-
tionen bot das Gemeindenachmittagsteam, wie gewohnt, eine
gemütliche Kaffee- und Kuchenrunde an.

Guter Besuch beim Gemeindenachmittag.

Am 17. März fand die jährliche Generalversammlung der Bo-
genschützen Teningen statt. Zahlreiche Mitglieder fanden sich
hierzu in der Gaststätte Campus in Emmendingen ein. Um 19.52
UhrwurdedieVersammlungvom1.VorstandJoachimBusieser-
öffnet. Nach der Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung
gab es einen Bericht über das vergangene Jahr. Erfreulich war,
dasses trotzeinigerKündigungen insgesamteinenZuwachsum
fünf neue Mitglieder zu verzeichnen gab. Auch sportlich gese-
hen war das vergangene Jahr als sehr erfolgreich zu bezeich-
nen.

Anschließend verlas Jürgen Moser den Kassenbericht. Das
Buchungsjahr konnte mit einem kleinen vierstelligen Minusbe-
tragabgeschlossenwerden.Grundhierfürwaren jedochgröße-
re Investitionen, welche im vergangenen Jahr getätigt wurden.
Der Kassenprüfer Michael Wabnitz bescheinigte eine ausge-
zeichnete Kassenführung und somit konnte der Kassenwart,
wie später auch der Rest der Vorstandschaft, einstimmig entlas-
tet werden.

JugendwartSebastianHeidenreichberichtete,dasses imver-
gangenen Jahr keine Neuzuwächse gab. Die wenigen Jugend-

b Naturschutzbund (NABU), Kreisgruppe Emmendingen

Kindergruppe startet wieder

b Beratung im Sozialrecht

Nächste Sprechtage im April

b Camping weiterhin im Aufwind

Harmonische Jahreshauptversammlung
des Camping Club Kaiserstuhl im ADAC

b Regelungen für den Ernstfall

Interessanter Gemeindenachmittag

b Generalversammlung Bogenschützenverein Teningen

Mitgliederzuwachs im vergangenen Jahr
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lichen sind jedoch überwiegend fleißig im Training und bei Tur-
nieren auch recht erfolgreich.

Bei den Neuwahlen war es in diesem Jahr recht unkompli-
ziert, weil sich alle Amtsinhaber erneut zur Wahl stellten. Jenny
Ehrler (2. Vorstand), Eva Herr (Schriftführerin), Dieter Roth
(Technischer Leiter), Christoph Häßler (Pressewart) und Sebasti-
an Heidenreich (Jugendwart) wurden jeweils durch einstimmi-
ge Wahl im Amt bestätigt. Nachdem einige Termine (unter an-
derem Arbeitseinsatz am Bogenplatz und Vereinsmeister-

schaft) festgelegt wurden, berichtete Joachim Busies über eine
Veranstaltung, welche die Teninger im nächsten Sportjahr vor
große Herausforderungen stellt: Am Wochenende 13./14. Ja-
nuar 2018 wird in der Ludwig-Jahn-Halle ein Liga-Wochenende
ausgetragen,beiwelchemdiesiebenLigenausSüdbadensowie
die 1. Bundesliga ausgetragen werden. Nachdem einige Details
der bisherigen Planung bekannt gegeben wurden und klar war,
dass der Verein diese Aufgabe meistern wird, konnte die Ver-
sammlung um 21.32 Uhr geschlossen werden.

Die Trumpf Werkzeugmaschinen Teningen GmbH modernisiert
ihren Firmensitz. Bereits Anfang des Jahres wurde mit dem Ab-
riss alter und bereits seit Jahren leer stehender Gebäude begon-
nen. Nun fand der Spatenstich für den Neubau statt: Auf 3.700
Quadratmetern entstehen ein neues Lager sowie eine moderne
Produktionshalle. SiewirdzukünftigdieHauptmontagederam
Standort gefertigten Biegemaschinen, Tafelscheren und Auto-
matisierungseinheiten beheimaten und bietet zudem Platz für
produktionsnahe Büros, etwa für die Fertigungssteuerung. Zu-
sätzliche Lagerflächen für Bau- und Ersatzteile sind ebenfalls
vorgesehen.

Die Investition für die Modernisierungsmaßnahmen beläuft
sich auf 7 Millionen Euro. Der Rohbau soll bis Juli 2017 entste-
hen, die Fertigstellung ist für das Frühjahr 2018 geplant.

„Ich komme heute sehr gerne zu Trumpf. Wir haben durch
eine gute, gemeinsame Koordination das Bauvorhaben der Fir-
ma Trumpf vorangebracht und es ist schön, wenn man sieht, wie
aus Plänen Realität wird.“ Mit diesen Worten begrüßt Heinz-

RudolfHagenacker,BürgermeisterderGemeindeTeningen,die
AnwesendenbeimSpatensticham24.März.AuchJoachimSaar,
Stellvertreter des Oberbürgermeisters Emmendingen, und
Hartmut Ehret, Wirtschaftsförderer der Gemeinde Teningen,
sind der Einladung von Trumpf gefolgt.

„Trumpf unterstreicht durch die Modernisierungsmaßnah-
men die Bedeutung des Standorts in Teningen. Die Spezialisie-
rung auf hochtonnagige Biegemaschinen und Sonderanlangen
in einem kompakten Umfeld trägt Früchte. Dies schlägt sich in
deutlich zweistelligen Wachstumsraten nieder, was ein moder-
nes Produktionsumfeld umso wichtiger macht“, so Reinhold
Groß, Geschäftsführer der Trumpf Werkzeugmaschinen Tenin-
gen GmbH, zu den Baumaßnahmen. Das Unternehmen entwi-
ckelt und produziert in Teningen Biegemaschinen und Tafel-
scheren und montiert Beladeeinheiten für die Trumpf Laser-
Rohrschneidmaschinen.

Das Unternehmen beschäftigt derzeit rund 130 Mitarbeiter,
darunter zehn Auszubildende.

Von links nach rechts: Tobias Oberle (Generalunternehmer für das Bauprojekt, Freyler), Reinhold Groß (Geschäftsführer Trumpf
Teningen), Patricia Garcia (Architektin, Freyler), Heinz-Rudolf Hagenacker (Bürgermeister Teningen), Joachim Saar (Stellvertreter
des Oberbürgermeisters Emmendingen) und Michael Fischer (Werksleiter, Trumpf Teningen) beim symbolischen Spatenstich am
24. März.

b Spatenstich für moderne Produktionshalle

Neue Montagehalle für Trumpf Werkzeugmaschinen in Teningen
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WasmachtNimburgaus?Wasmusserhaltenundgefördertwer-
den? Wo könnte noch verdichtet werden? Das waren drei der
Fragen, die den Nimburger Bürgern gestellt wurden am Mitt-
woch vergangener Woche in der Nimberghalle, wohin die Ge-
meinde eingeladen hatte unter der Überschrift „gemeinsam
Nimburg entwickeln“; und über 80 Interessierte hatten sich ein-
gefunden, um sich zu informieren und ihre Vorstellungen zur
Entwicklung Nimburgs kundzutun. Und die Beteiligung der
Bürger stand im Zentrum dieser Veranstaltung dank der routi-
nierten Vorbereitung und Führung durch die Sanierungsgesell-
schaft Kommunalkonzept und es wurden auch Gedanken der
Nimburger zu den Fragen „wo kann nachverdichtet werden?“
und „wie kann Nimburgs Ortskern noch attraktiver werden?“
zu Papier gebracht, was wortwörtlich zu verstehen ist, bildeten
sich doch sieben Arbeitsgruppen, die diskutierten und an Pinn-
wänden ihre Gedanken festhielten und am Ende der Versamm-
lung vorstellten. Da wurde auch die Frage intensiv untersucht:
„Wo kann die Nachverdichtung zu Konflikten führen?“ Die fast
80 Feststellungen und Anregungen werden jetzt geordnet und
gebunden und dienen dann den steuernden Gremien als wich-
tige Unterlage bei der Diskussion und den Entscheidungen zu
dem Thema „wie Nimburg Flächen gewinnen kann durch In-
nenentwicklung“.

UnddieseSchaffungvonWohnrauminnerhalbdesDorfes sei
notwendig, wie Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker bei
seiner Begrüßungsrede darlegte. Er hoffte auch, dass ein gutes
Ergebnis in Nimburg auch als „Blaupause“ für die anderen Orts-
teile Teningens verwandt werden könne.

Diese Veranstaltung in der Nimberghalle war von Matthias
Weber und Jutta Breitschwerd von der Firma Kommunalkon-
zept schon in der Vorbereitung auf Erfolg getrimmt: Da präsen-
tiertenzuerstdieVolksschülerdieErgebnisse ihrerBesichtigung

Nimburgs und die „Ortsplaner“ und „Spielplatztester“ hatten
aufmerksam den Ort besichtigt und unter anderem festgestellt:
„AmAnfangderGlotterstraßestehteinHaus leer; inderLöwen-
gasse könnte man eine Scheune ausbauen; den Stockbrunnen-
platz sollte man für Kinder nutzbar machen; und die alte Mühle
sollte man renovieren.“

Auf die Wichtigkeit der Jugend bei der Zukunftsplanung für
Nimburg machten ebenfalls die Jugendlichen aufmerksam, die
mitderJugendpflegerinAnnaSiemensundeinemKamerateam
einen Film über den Ort gedreht hatten, bei dem auch Drohnen
eingesetzt waren und der die positive Einstellung der Jugend-
lichen zu ihrem Dorf unterstrich.

Möglicherweise waren diese Demonstrationen der Jugend
auch Stimulans für die sieben Arbeitsgruppen, die viele Anre-
gungen und Kommentare, aber auch Bedenken bei einer Nach-
verdichtung des Dorfes zu Protokoll brachten. Die Fachwerk-
häuser gelte es zu erhalten, aber es müsse auch die Möglichkeit
für Ältere bestehen, ihre Bankgeschäfte im Ort zu erledigen.
Autoverkehr und Parkplatzsituation waren genauso Themen
wie der Erhalt der Wanderwege und des alten Kirchpfades. Be-
gegnungsstätten für junge und alte sollten geschaffen werden.
Die Obstbaumwiesen gelte es zu erhalten, genauso wie mög-
lichst viele Grünflächen im Ort. Der Baggersee sollte ausgebaut
werden. Ein Lärmschutzwall für die L 114? Auch die Erhaltung
der Gastronomie war ein Thema innerhalb der vielen Dutzend
Pinnwand-Kommentare, die im großen Kreis an diesem Abend
nicht diskutiert wurden, doch mit Sicherheit im Gemeinderat
und anderen entscheidenden Gremien Beachtung finden wer-
den; auch in jenem Beirat, der jetzt für die Planungsphase für
die Innenentwicklung installiert wird, und zu dessen Mitwir-
kung sich schon an diesem Abend einige Bürger eingetragen
haben.

Viele Interessierte waren gekommen.

b Alle kamen, ihr Dorf zu gestalten

Nimburg soll attraktiv bleiben und moderat nachverdichtet werden
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Es wurde viel diskutiert.Bürgermeister Hagenacker begrüßte die Anwesenden.

Pläne wurden studiert ... … und gemeinsam über Möglichkeiten nachgedacht.

Auch die Nimburger Grundschüler hatten ihr Dorf besichtigt und präsentierten ihre Feststellungen und Wünsche einer interessier-
ten Bürgerschaft.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



Vergangene Woche pflanzten Schüler der Köndringer Niko-
laus-Christian-Sander-Schule gemeinsam mit Klaus Jung (Jung
Fruchtsäfte und Brandjung) hochstämmige Obstbäume auf
eine gemeindeeigene Wiese am Ortsrand Köndringens in der
Verlängerung der Goethestraße an. Ziel des Projekts KooBo
(Kooperative Berufsorientierung) ist einerseits, den Schülern
Einblicke in verschiedene Berufe zu geben, andererseits Streu-
obstwiesen zu erhalten und neu zu schaffen.

Klaus Jung, Chef der in Köndringen beheimateten Firma
Jung Fruchtsäfte, vermittelte den Schülern Kenntnisse im
Baumpflanzen und informierte gleichzeitig über die Bedeu-
tung der Streuobstwiesen für die Natur.

Das Grundstück der Gemeinde konnte Jung kostenfrei pach-
ten. Im Gegenzug nutzt die Gemeinde das Grundstück zur An-
bringung von Nistkästen für den Wiedehopf und andere Feld-
vögel.AußerdemistvonseitendesKinder-undJugendbürosder
Gemeinde eine Nutzung für einen Erlebnispfad angedacht.

Jung selbst profitiert von der Obsternte, die der Unterneh-
mer für seine Biosäfte und die Herstellung von Obstbränden
nutzt. Am vergangenen Mittwoch stellte die Firma Jung ge-
meinsam mit der Gemeinde während der Pflanzaktion das Pro-
jekt der Öffentlichkeit vor.

„AlleBeteiligtenprofitierenvondiesemProjekt“, stellteBür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker fest. Die Firma Jung kann
die Obsternte für ihre Erzeugnisse verwerten, die Schüler be-
kommen Einblicke in den Beruf des Obstbauern und Safthers-
tellers,unddieGemeindebrauchtsichnichtumdieLandschafts-
pflege kümmern und weiß das Grundstück in guten Händen.
Außerdem erfüllt die Kommune Umweltvorgaben, die in Pro-
jektenwiedemWiedehopf-Konzeptfestgelegtsind.KlausJung
dankte der Gemeinde für die Bereitstellung des Geländes und
lobte die Schüler für ihren Einsatz. „Wir pflanzen hier alte,
hochstämmige Obstsorten, wie den Bittenfelder Sämling, der
Mostäpfelproduziert.NebendenObstbäumenwirddasGrund-
stück auch zahlreiche Tier- und Pflanzenarten beherbergen, die
für unser Ökosystem wichtig sind“, erklärte Klaus Jung.

Schulrektor Thomas Gaisser freute sich über die Möglichkeit,
den Schülern Einblicke in weitere Berufsbilder zu geben. „Wir
hoffen, dass dieses Projekt zur Berufsorientierung über die ge-
plante Dauer hinaus weitergeführt wird.“

Gemeinsam pflanzten Jung mit den Schülern und dem Bür-
germeistereinigeBäumeein.AugenscheinlichwarenalleBetei-
ligten mit vollem Eifer bei der Arbeit.

Quelle: Internet-Tageszeitung REGIOTRENDS

Zusammen mit Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Klaus Jung und Rektor Thomas Gaisser pflanzten die Schülerinnen und
SchülerderNikolaus-Christian-Sander-SchuleaufeinerStreuobstwiese inVerlängerungderKöndringerGoethestraßeObstbäume
an.
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b In Zusammenarbeit mit „Jung Fruchtsäfte“

Schüler legen in Köndringen Streuobstwiese an



Zu diesem Motto trafen sich die „Ganz Großen“ des Katho-
lischen Kindergartens St. Anna an vier Terminen in der Heimba-
cher Bücherei St. Gallus. Unter der Leitung von Hildegard Leh-
mann und Christel Stelzer wurden die Kinder in die Welt der Bü-
cher eingeführt. Dabei lernten sie die Ausleihmöglichkeit von
Medien zur Unterhaltung und Information kennen, erlebten,
dass die Bücherei vielfältige Angebote hat, ein interessanter
Aufenthaltsort ist und dass das Lesen Spaß macht. Im Hinblick
auf die Schule lernen die Kinder den frühen Umgang mit Bü-
chernundderBücherei. Schritt fürSchritt fandensichdieKinder
in der Bücherei zurecht und übten das Aussuchen, Ausleihen
und das termingerechte Zurückbringen der Bücher und Spiele.
Aber auch das Vorlesen und Zuhören, das Erzählen und Wissen
und die Ordnung in der Bücherei waren Themen, die kindge-
recht und vielseitig behandelt wurden. Dass sie die Bücherei
nunselbstständignutzenkönnen,diesbescheinigt ihnendieUr-
kunde, die jeder Teilnehmer zum Abschluss feierlich überreicht
bekam. Die Heimbacher Bücherei ist ein Kleinod und immer
einen Besuch wert. Persönliche und fachkundige Beratung, Be-
geisterung für Bücher und ein umfangreiches aktuelles Medi-
enangebot lässtdasHerzeines jedenBücherwurmshöher schla-
gen.AuchRaritäten,die imBuchhandelnichtmehrzuerwerben
sind, sind mittlerweile gut gehütete Schätze. Neu ist, dass auch
CDs zur Ausleihe zur Verfügung stehen, so gibt es eine Auswahl
an Hörspiel-CDs für interessierte Hörer. Ein herzliches Danke-
schön an das Büchereiteam für die tolle Zusammenarbeit!

Die „Ganz Großen“ mit Hildegard Lehmann und Christel Stelzer
in der Bücherei St. Gallus in Heimbach.

Hildegard Lehmann beim Vorlesen.
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b Kindergarten St. Anna

„Ich bin Bibfit“ – der Bibliotheksführerschein für Kindergartenkinder
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Das Pfarramt ist bis einschließlich 31. März geschlossen!

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 29.3., 15 bis 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 19.30 Uhr:
Letzter Abend Glaubenskurs „Stufen des Lebens“ im Gemein-
dehaus. Do., 30.3., 14.30 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus.
So., 2.4., 10 Uhr: Gottesdienst „Morgens um 10“, zeitgleich ist
Kindergottesdienst (Prädikantin Stöcklin und Team). Mo., 3.4.,
19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 5.4., 15 bis 16.30 Uhr: Konfir-
mandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 2.4., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 4.4., 18 Uhr:
Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung, Telefon
8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 31.3., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
2.4., 9.30 Uhr: Gottesdienst. Di., 4.4., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 30.3., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Fr., 31.3., 11.30 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus. So.,
2.4., 10 Uhr: Gottesdienst mit alkoholfreiem Abendmahl und
Feier der Goldenen, Diamantenen und Eisernen Konfirmation
in der Bergkirche (Pfarrer Halberstadt), es singt der Kirchen-
chor; 11 Uhr: Kindergottesdienst in der Unteren Kirche. Mo.,
3.4., 10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus Breit-
ackerweg 1, Info Svenja Deuschle, Telefon 07663 / 912740; 17 bis
18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-
Club. Di., 4.4., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 5.4., 16.30 Uhr:
Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 30.3., St. Gallus, 20 Uhr: Bibel teilen im GH; St. Marien, 18
Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Feuer-
stein) für Anastasia Turek und Sohn Marian, Sofia Cihocka und
Angehörige. Fr., 31.3., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprävention“-Kurs
im GZ (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranzandacht;
18.30Uhr:Hl.Messe (VikarStriet); St.Marien,6Uhr:Frühschicht,
anschließend gemeinsames Frühstück im GZ. Sa., 1.4., St. Gallus,
18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet).
So., 2.4., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet), anschlie-
ßend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ; 11.30 Uhr: Taufe von Fabian
Ganter. Mo., 3.4., St. Gallus, 19.30 Uhr: „Kräutergruppe“ im GH
(BW Heimbach). Di., 4.4., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öf-
fentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW-
Heimbach). Mi., 5.4., St. Gallus, 19 Uhr: Andacht in der Fasten-
zeit. Do., 6.4., St. Gallus, 19 Uhr: Bibel teilen im GH; St. Marien,
18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Roch-
litz); Emmendingen, 19.30 Uhr: Filmabend im Cine-Maja „Man-
chester by the Sea“ - ein Film über Schuld, die Katastrophen des
Lebens und den Versuch des neuen Anfangs; im Anschluss an
den Film besteht die Möglichkeit, etwas zu trinken und über
den Film zu reden.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 2. bis 7.4.:
So., 2.4., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 3.4., 16.30 Uhr: Mäusetreff;
20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 / 9590181). Di., 4.4., 19.30 Uhr:
Mitarbeiterversammlung. Mi., 5.4., 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 7.4.,
19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch um 20 Uhr in der Neu-
apostolischen Kirche Köndringen, Am Hungerberg.
Am Sonntag ist der Gottesdienst in der Kirche Köndringen, Am
Hungerberg, um 9.30 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de


